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Frankreich vor den Walsien .
Karlsruhe. 22. Sept . Di? Verzögerung der Ratifikation des

Friedens durch die Vereinigten Staaten wirkt auf die innerpolitische
^age Frankreichs außerordentlich stark ein . An und für sich ist die
^ nzösische Kaminer bereit , den Frieden zu ratifizieren , mit Ausnahme
&et Sozialisten , die sich jetzt plötzlich den Luxus gestatten , zu protestie -

nachdem sie vorhcr fein geschwiegen und nichts taten , diesen Ge-
.Weltfrieden zu verhindern . Je stärker der Widerstand des aw >rllani -
|(!>en Senats gegen den Völkerbundsvertrag Wilsons und den Plan
ettws amerikanisch - französifck-en Bündnisses wird , um so größer wer -
°

^n die Sorgen der französischen Politiker , deren Geschäft gewisse: -
Gatzen mit Elemenceau ? Sieg verknüpft ist, da mehr als anderswo
2JI Typ des berufsmäßigen

'
Parlamentariers in Frankreich ausge -

bildet ist.
^ Elemenceau , der ? ers <le in vietoire , der Vater des Sieges , wie
M leine Bewunderer nennen , will und muß die Wahlen machen , da
Vst dieser Gewaltfrieden für Frankreich zerspringt . Er muß vor den
Dahlen das Bündnis mit den Bereinigten Staaten erhalten , um es
iiA

14" lassen als Zugstück zeigen zu können . Denn die Massen sehnen
nach Bürgschaften des Friedens , die Elemenceau bisher nicht bei -

TTVjSen konnte , da die Furcht vor der deutschen Kraft immer wieder
uTic&t und alle Handlungen der französischen Politik bestimmt ,

furcht und tödliche Ermattung haben bereits überall eingesetzt , und
enn Elemenceau nicht die Peitsche der nationalen Phrase und das

W
1

r 5 ^ cn Bereinigten Staaten vor den Wahlen anwenden
SW icnt n Uni> mit ihm diese seltsame Regieruugskealitizn am

die den ehemaligen Republikaner und Atheisten Elemenceau
&m vertrauten Bundesgenossen der Klerikalen und Feudalen und der

-f ' r±ie < y vtjvwitii , vi t i tuu lUit i/ijwi *vti llvii - . •Uvvt
Wt ai a'.'J h ^ - mc^ aber alles zusammen sind, und alles , was republi -«mtuf , x,t , wendet sich wider den Diktator .
. So werden die Wahlen in Frankreich die Entscheidung darüber
Jungen , ob ein klerikal -plutokratisch - monarchistischer Block unter El '' -

genügend Anhänger durchbringt oi>er ob die Unzufriedenen
di» suchten der Clemenceaupolitik siegen . Es ist sehr merk ' . !ir -

daß dieser Vorkampfer der Republikaner ietzt gewissemaf >e :i F - a -« tr eines antirepublikanischen Blocks ist . und
'
daß

'
am 26 Oktober W

b/ r Kammerwahlen in Aussicht genommen ist. Frank -
(hip \ ,> w ? ' '

s
1
» i ? ^ angt , das über die Annahme des

Wiedens entscyeidet , aber voraussichtlich bis dahin nicht spruchfiihig i st.

Am » sr Vorgeschichte d ? z wMrieqes .

^

[ ( „
"

ioHi (
e

^
t; » naffcniliUI

1914 , , . n i Q u i o c 5 Protokolls ii5er den am 7
OiinciJJ, , ^ asen Be

.rchtold abgehaltenen
geo » ^ ? ! .vl 1 n l ster r a t , in dem eine energische Aktion
^ vorzu ^ ben ^ ' * " ße^or ® »iöe . Daraus wäre noch folgendes

ft0 3
' m Schlüsse einer eingehenden Erörterung über die <? ri .->.->̂ -

' «
'
Tcfi ? '

« ? * daß alle Versammelten eine tunlichst
Entjcheiiiuiig des Streites mit Serbien , sei es in

^ iniK l
. .es friedlichem Sinne wünschten , und daß d->r

'Äl irat fc i cit w° re . sich der Ansicht des Krafen Tisza anzu -
tröt - ^ wonach erst mobilisiert werden solle , nachdem kon -

r
° " Serbien gerichtet und dieselben zu -

toerh.m «tn
11' cn seien , so daß ein Ultimatum gestallt

Dagegen seien alle Anwesenden mit Ausnahme
i > s ck re t

'5 r gewesen , daß ein rein d i p l o m a -
Setf ,

® * ® rJ oI ö - auch wenn er mit eklatanten Demütigungen
lveit ^ ^ igen wurde , wertlos wäre und daß daher fo

v ^ dorderungen an Serbien gestellt werden
l (* bi

'
rV,r iC

o
' " ^n a

i
ru ^ voraussehen ließen , damit eine

bracht würde .
" * bes militärischen Einschreitens

^ tn?rvrr ^ -ül .^ achmittag wieder aufgenommenen Sitzung ves
dag zzi-nÄnir ^

■*.*
*

t
' Keneralftabes eine geheime in

bes Kr? egsm ? n !ftA :
aufgenommene Antwort mif folgende Fragen

65 ? Ö0ljA ? äre , zuerst nur gegen Serbien <u
kleb?

wenn sich die Notwendigkeit hierzu er -
" W * S ß <? Rußland : 2 . ob man zur Einschüchterung Rumä
'üntio - l r0 l e

„ ^ "
E P i1 !I

ie
pflcn in

c Siebenbürgen zurückhaltet
Würde

' ^ ra ° man bcn KZmp f gegen Ruß l ä n d
"

aufnehmen

Aufklärungen des Eeneralstabschefs entspann sichDebatte über die K r S f t e v e r h ä l t n i s s e und den
si!h ,^

' " lichen Verlauf eines europäischen Krieaes ^ die
% ot

'
\
x¥ geheimen Charaktes wegen nicht zur Aufnahme in das

' Ung ^ £ an $ e- r lj 3 a richtete darauf die dringende Aufforoe -
Pl« fen ^ %nr

r 'onl en 'J lC t Achten ihre Entscheidung sorgfältig^
? ' J ' Ä -S » WW

Itth . p
® c " n au : noch immer eine D io e r g enz zwischen

^
den

'
An

nit ^ uiehmer und der des Grafen Tisza bestehe , man sich
Vn, -?t

° ^ r . gecoinmen sei, da auch die Vorschläge des kgl . ungarischen
fA n

PÄ
f
; \ 5 5J Wahrscheinlichkeit . i? ach zu der von

'
chm

- ' ie » n - VaÜ Mitgliedern der Konferenz für notwendig gehaltenen
würben

Auseinandersetzung mit Serbien

die Mitteilung des Grafen Berchtold . daß er nach Ischl
Kaiser Vortrag zu erstatten , ersuchte Graf

'' Nt ' »^ en Vorsitzenden , auch einen von ihm zu verfassenden aller -
^ üen

m ^ ' trag über seine Auffassuno der Lage zu unter -

*eW
' lt! r untcr dem Titel „Das Wiener Kabinett und die Ent -

-eitert V
Weltkrieges " Dr . Roderich Goos mit Ermächtigung des
deutsch-österreichischen Startsamtes des Aeußern . aufgrund

Jr ?A -ISCT <? °rschunZen rnc historische Arbeit veröffentlicht , welche
55iJ , T rlcn ' st . Sie gibt cine genaue Darstellung der Haltung des
d « . Kabinetts vom 28. ki bis 1 . s . 1914, -»lso von der Bluttat

ch ?^ « rajewo bis zur Kriegserklärung des Deut --
^ Reiches an Rußland .

■
% den veröffentlichten Aktenstücken geht hervor , daß das bisbe -

.hauptsächlichste Beweisdokument der Entente
o*rotr

*
| ablehnende Haltung der deutschen Regierung gegenüber dem

fÖ51 Vermittlungsvorschlag schw - rwiegende materielle Irre »
y „ t A n 9 c " enthält . Es wird festgestellt , daß der angebliche

amer Kronrat vom 5 . 7- 1914 in Wahrheit eine Sitzung
18<*t / ' " ^ ierrats für gemeinsame Angelegenheiten in Wien am 7. 7.
'WifoL 'jf " Protokoll im W -' rtlaut letzthin durch die „Arbeiterzeitung "

^ lentljcht wurde .'
x 1
« X

^
.st - rreichisch > unga ri s ch >

dir • 11" d an ihrer Abfassung keinen Anteil hatte , sowie , daß
'che Aotwo -rtuot « vam Wieuei Kabinett nach Berliv

überhaupt nicht mitgeteilt wurde . Herr von Tschirsk ? war be-
auftragt , an die nach Wien weiter gegebenen Aeußerüngen Sir Edward
Ereys u . a . folgende Bemerkungen zu knüpfen : das deutsche Kabinett
müsse es dringlichst und nachdrücklichst der Erwägung der k und k.
Regierung anHein stellen , die Vermittlung Englands unter den gege -
benen ehrenvollen Bedingungen anzunehinen . Es sei für Oesterreich
und Deutschland ungemein ichwer . dj « Verantwortung für die Folgen
einer ablehnenden Haltung zu tragen . Ebenso unverkennbar verzeich¬
net aber die Arbeit die weitere Tatsach ' , d*.ft der englische Bot -
schlag infolge der dilatori '

chen und nnsacklichen Behandlung
seitens des Wiener Kabinetts keine Annabme gefunden bat .

In einer amtlichen Erklärung heißt cs zum Schluß : Die Akten
selbst ergeben , daß der Krieg durch eine Handvoll Menschen aus oer
unmittelbaren Umgebung der Krone ohne jede Fühlungnahme mit
den parlamentarischen Körperschaften betrieben Q'urde . Die

. ganze

gefundenen Alten beschränken . Diese wurden gewissenhaft und lvcke -
los verbreitet . Es ist selbstverständlich , daß , wie viel sie auch u»
widerleglich beweisen , zur Feststellung der tatsächlichen Vorgiliiae
noch die Publikationen der Akten des deutschen Außenamtes , sowie
der a. u . a . Mächte erforderlich sind . Ai ' ßerdem weiß feder historisch
Geschulte , daß die Akten nur im Augenblick festgelegte Niederschläge
der Ereignisse bilden . Erst die Zeugnisse der Beteiligten wird ein
abschließendes Bild der Ereignisse geben können . Für die lautere
Absichten der Publikation Oesterreichs , das schon bei dem Friedens -
Verhandlungen bereitwillig die auf Deutfchösterreich entfallende
Wiedergutmachungspflicht zugestanden , dafür aber energisch die ge-
samte Verantwortung abgelehnt bat , mag diese Veröffentlichung vor
der Welt ein Zeugnis bilden . Wir haben nichts mehr zu verbergen
und wir wollen nichts verbergen . Wir wollen im Gegenteil alles
dazu beitragen , um jene Klarheit in den Beziehungen mit allen
Völkern herzustellen , die die beste Voraussetzung für eine dauernde
Verständigung ist.

f Wien , LI . Sept . Aus den gestern neröffentlivlten Dokumenten
über die Vorgeschichte des Krieges ist noch heniorzuheben : Der fran --
zösische Votlchafter Dumaine sprach am 22 . Juli 1914 im Auswar »
tigen Amte vor und betonte ' n zrastühen Farben die Gefahren
eines Krieges zwischen D c st c 11 c i ch - IX n g a t n u . Serbien .
Er schloß tretzdein seine Ausführungen damit , daß er auf ein knrzliches
Besprach mit seinem russischen Kollegen hinn ies , an ?? dem er die
Ueberzeugung gewonnen habe , daß Rußland nicht gesonnen
sei , für die Serben anläßlich der Ause -inandersetzung mit Oester -
reich-Ungarn st a r k e i n z u t re t e n und ihnen mehr als moralische
Unterstützung zu KA»«hre :t. Im Falle «ines Waffenganges zwischen
Oesterreich -llngarn und Serbien würde Rußlands Politik nach An »
ficht des französischen Botlckasters nicht aktiv eingreisen , sondern viel¬
mehr anstreben , daß der Krieg lokalisiert bleiee .

Urteile über die Bekanntmachungen .
MTB . Wien , 21 . Sept . Die hier unter dem Titel „Das Wiener

Kabinett und die Entstehung des Weltkrieges " hercii-egegebene
quellenklitische Darstellung der Lorgeschichte oes Weltkrieges hat als
ve '

entltches Ergebnis eine exakte Darstellung der « Hand¬
lung . die die von Berlin weitergÄ .eiteten und energisch besür -
worteten englischen V e t m 11 i I u it g s s ch r i i t c iir Wien er-
fahren haben . Und in dem daraus abgeleiterm Nachweis , daß die
deutsche Reziernng . die anfänglich eine energische Aktion der
Monarchie gegen Serbien gutgeheißen hatte , dies in der Voraussetzung
tat , daß aus dem österreichisch - ungarisch -f erbischen
Konflikt kein W cltbrand entsteht und daß sie in ihren
daraus gerichteten Bemühungen von Wien aus unterstützt werde fer -
ner , daß die deutsche Regierung ihrerseits die e n a l i \ ch e n
Vermittlungsversuche aufrichtig und mit großem Na ch-
druck in Wien u n t e r si ü t e und daß die Schuld an der
Erfolglosigkeit der englischen Bemühungen nicht ihr zufällt , - schließ-
lich, daß und in welchem Grade der österreichifch -ungarischen Regierung
ein Anteil an dieser Schuld zuzuschreiben ist , bestätigt die Publikation
die ernstliche Friedensliebe Sir Edward Greys und liefert
aus der EntstehungsgeschiäNe der österrelchtsch-ungarischen Akte , der
Zeit ihrer Abfassung und Abiendung die Erklärung für die besonders
verhängnisvolle Tatsache , daß Sir Edward Grey in den entscheiden -
sten Stunden dahin gelangte , an dem Wunsch der deutschen Regierung
nach Vermeidung des großen europäischen Zusammenstoßes zu zweifeln .

D Berlin , 22 . Sept . (Priv .-Tel .) Zur Veröffentlichung des
österreichischen Rotbuches schreibt Georg Bernhard in der heutigen
Morgenausgabe der „Voss. Ztg .

" :
„Als der für den damaligen Ausbruch des Weltkrieges

unmittelbar Verantwortliche steht nunmehr vor der Geschichte
bloßgestellt und auf das Aeußerste belastet , der «frühere österreichisch-
ungarische Minister des Auswärtigen , G r a f B e r ch t h o l d, da . Er
hat vor allem die Kriegserklärung an Serbien unter fal -
fchenAngaben vom Kaiser Franz Josef erschlichen und er hat die
richtige Fassung des G r e y s ch c tt Vermittlungsvor¬
schlages einfach unterschlagen .

„Aber damit ist nicht die Mitschuld der deutschen R e g i e-
r u n g von 1914 aus der Welt zu schaffen. Daß die deutschen Regier -
ungsorgane keinen Krieg gewollt haben , ist sicher . Dennech tragen
wir nn dem von ff;nen nicht gewollten Kriege eine nicht geringere
Schuld , als die Oesterreicher . Denn Deutschland gab durch die Zu -
sicherung feiner unbedingten Biiudnistreue dem Grafen Beril ' thold das
wertvollste Ataterial für seine Wühlarbeit in die Hand . In unver -
antwortlichen Leichtsinn haben BetHmann Hollweg und Ja -
gow sich gar nicht darum gekümmert , was in Wien gebraut wurde .

„Es ist durch die neuen Veröffentlichungen erwiesen , daß dcr ge-
naue Wortla ut der Note an Serbien erst in dem Augenblicke in Berlin
bekannt wurde , als sich au ? ihre Fassung ein bestimmter Einfluß nicht
mehr aueüben ließ . Aber diese von den deutschen Staatsmännern
immer wieder als Entschuldigung aufgegriffene Tatsache ist in Wirk -
lichkeit die schwerste Anklage gegen die deutschen politischen Leiter .

„Noch schlimmer aber ist das Verhalten Deutschlands gegenüber
feinen andern Bundesgenossen , Wenn sich das noch halbwegs kor-
rekt« Verhalten gegen Rumänien , mit dem noch rechtfertigen
ließ , indem hinter dem Rücken Könitz Carol ein Biindn !» mir Bul -
garten erfolgte , so gibt es kein Wort , das scharf genug ist, um die Tat .
fache zu verurteilen , daß die deutsche Regierung eine Heimlich -
tuerei über den Schritt Oesterreich ? in Serbien gegenüber
Italien zuließ .

„Man kann es nur bedauern , daß nicht gleichzeitig mit der Ver -
öffentlichung der österreichischen Dolumente auch die Akten der
Berliner Archive der Oeffentlichkeit übergeben worden sind .
Vielleicht , daß sich aus ihnen noch mildernde Umstände und Rechtser -

! tiguilgcn der Berliner Politik ergeben . Aber wenn diese Hoffnung
' sich nicht erfüllt , so wird man die Anklagen gegen de« Gräfe « Berufe

hold , gegen den Kanzler t>«m B 'thmann -Hollweg u . Jagow ausdehnen
litiir Klage, die nicht nur vor der Geschichte erhoben, sondern
au ■ Sta - tzgerichieiofe zur Aburteilung kommen muß.

"
D . . « « , 22 . Sept . ( Priv .-Tel .) Der Sozialist Victor Schiff »

der im Juli i :)14 Redakteur beim Wölfischen Telegraphenbureau in
Verlin war , bestätigt , ai deutsch ? Regierung noch in den
späten Abendstunden des 7 >ili 191 ! keine Kenntnis von dem
Inhalte des ö st e r x e i ü , iI •: .> n Ultimatums an Serbien
l a ite . Die Tatsache , daß •••. Chef der Reichslanzlei , W ahnichaff e,
jich um diele & it nach : : ;n Inhalte der österreichischen Note beim
Wolfsschen Telegraflhenouveau telefonisch erkundigte , beweist , dag
der erste Beamte des Reiches , d .' r Reichskanzler , ebensowenig
vom Charakter und des Berchtholdschen Elaborates wußte ,
wie jemand sonst in Berlin

Schisf wollte diese Tatsache bereits im Juli . 1917 zur Kenntnis
der deutschen Oesfentlichkeit bringen , wurde aber iwnurls durch U »
Zensur daran gehindert .

D .'. o Echo der Berliner Presse .
=rr iöcrlin , 21 . Sept . Die Blätter bemerken zu der V eröffen t»

lichung des Dr . Goos iibsr das Wiener Kabinett und die Eni «
ftehung des Weltkrieg ' ? , sie bedeute eine Entlastung Deutsch ,
l a rr b ?• und inerte da ? lTrteil in der Schuldfrasie wesentlich be .
cinfluffen .

Der „ Vorwärts " urteilt , das Buch erbringe den dokumentarische »
Beweis , daß der Krieg i' öni österreichischen Kabinett und seinem
Führer dem Grafen Berchtbold absichtlich herbeigeführt woo»
den ist.

Das „Berliner Tageblett " sckreibt , die Veröffentlichung genüge
für die Er ! «»ntnis : daß de»' ef jl t c i I der Schuld Oesterreich »
größer sei, als mcm > bis er angenommen habe .

Die ..Deutsche Allg . ^ : g .
" >cb >. eibi , man sn versucht , von einer

Rache für Sadolna zu reden. , die eer Leiter der habsburgifchen
Polirk nahm , als er Deutschland in den »krieg trieb .

Der . Lokalan -,ei^ cr " jivin .i , durch die ' enilichung werde ge»
zeigt , daß die deutsche Politik vollständig von den österrei .
chifchrn Minister » inS Sck levpte - genomm « » war .

Tie „ Krenz .v itnng " sagt : »Tie Versuch .' die kaiserliche
Regierung als kr i e g s 'ü e h s u d hinzn ' tellen , fallen durch
die Enthüllungen voll in n f i in m ^n .

Die „ Tägl . Nundfchan .
" holt die politischen Wirkungen dcr

Veröffeutlichiing für it n a b f e b b a r .

Ans den Caqen ^ Krlede » 5y « terzeichwmtz .

Zur Rückgebe deutscher Loko^iotiven .
BcrU », 21 . Sept . Laut „Boss . Zig .

" sind die Gründe für die
vom „Mgiin " aiigekünoigi ? R Ä » g « ve von z ? 00 deutschen
Lokomotiven ,icch anderer Art als m>m Pariser Blatt ange ,
geben wurde . Schon ner ? A !ona - nn awe uns berichtet , daß diese
Maschinen die Geleise ver stop sen . weil sie kür das Fahreir
auf der .rechten Seite eingerichtet find , während die französischen Ei »
senbahnen lir . ls fahren . Ein Umbau ' »im darum nicht in Betracht «
weil Frankreich schon lange - bevor seststaud . das : es von Deutschland
Lckonwliven crealte » werde , eine sehr beträchtliche Anzshl bei
amerikanischen Fabriken bestellt hatte . Nach Abschluß
des Waffenstillstandes wollte Frankreich von diesem Vertrage zurück-
treten , aber die Amerikaner bestanden auf Erfüllung der Verträge .

Noch teiüe Lösung der Vorarlbergfrage .
WTB . Bern , 20 . Sept . In der Jahrezversammlung der Neuen

Helvetischen Gesellschaft sagte der Ehesredatteur des . .Journals bs
Gen «vs '<, S . Martin . der eine Stelle im Völkerbund airge ».
nommen hat , daß durch den Friedensschluß der Entente mit Oester -
reich die Vorarlberaische Frage noch k c i n e s w e g s e n U
schie den sei . Die endgültig e Lösung dieser Frage werde
eine Aufgabe des kommenden Völkerbundes sein.

Gxxy nach Amerika abgereist .
WTB . London , 29 . Sept . Reuter . Sir Edward Erey

ist heute morgen ' räch Washington abgereist .
Ein Nachgeben der amcriZanischen Oppositionspartei .

WTB . Amsterdam , 20 . Sept . Der „Newyork Herald " berichtet ,
daß die oppositionellen Senatoren beschlossen haben ,
anfangs nächster Woche den Kam v f um den Abänderungsantrag
Johnson , der für die Bereinigten Staaten und Großbritannien die
gleiche Stimmenzahl für den Völkerbund verlange , aufzugeben .

Zum eng
'
isch-sranzösischen Bündnis .

WTB . Amsterdam , 22 . Sept . Aus Melbourne wird drahtlos ge«.
meldet , daß die a u st r a l i s ch e B o l k s v e r t r e t u n g den F r i t*
densvert .rag und de» englisch - französischen Vertrag
ratifiziert hat . ,

D
'
Aimuuzios Hmme - Ab ? nteuer .

Fiuine fällt Italien zu.
WTB . ?Z m st e r d u m, 211. Sept . Laut „Allgemecn Handelsblad "

meldet „Daily Mail "
, driß Lloyd George . Tittoni und

Clemenc eau beschlossen haben , sosern Wilson zustimmen
werde . Fiums an Italien zu geben . Der Hafen it «
Fiume soll jedoch dem Bölkerb und unterstellt werden .

TU . Lugano , 22 . Sept . (Priv .) Der „ Secolo " meldet , daß d« Z
amerikanische Vertreter , Pol k, der neuen Fassung , F i u m e die S oiu
verän . tut zu erlauben , und den Hafen unter Aufsicht des Völker «
bnndes zu stellen , sich geneigt gezeigt habe . Er erwartet indes du !
Zustimmung Wilso n S kaum vor 24 . September .

tu . Lugano , 22 . Sept . (Privattel . ) „Eiornaie d 'Jtalia "

berichtet: Die Meinungsverschiedenheiten zwischen !
Ritti und Tittoni haben sich durch die Schärfe , mit der
Nitti D 'Annuilzios Vorgehen verurteilte , erhöht . Ätach dem
Vernehmen des „Corriere della Ser <i " erklärte D ' An nun «
zio jede Verständigung mit dem Ministerium Nittk
für ausgeschlossen .

Zum Prozeß gegen den Uaiser .
WTB . Amsterdam , 20 . Sept . Den englischen Blättern vom

IS . d . M . zufolge melden „Daily New »" : In gutunterrichteten
Kreisen werde die lange Verzögerung der Einleitung des V e r *
fahren ? gegen den vormaligen de utschen Kaise «
dahin ausgelegt , daß trotz des allgemein bekannten Wunsches Lloyd
Georges , den Kaiser vor ein Gericht zu stellen , das Gerichtsver »
fahren überhaupt nicht stattfinden wird .

w . Paris , 22 . Sept . (Privattel .) In englischen diplo -
inatischen Kreisen glaubt man zu wissen, daß Lloyd
George anläßlich seiner letzten Anwesenheit in Paris im
interalliierten Obersten Rat die Krage d«-r Auslieferung
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des Exkaisers aufgeworfen hat , die so lang ? etwas in den
Hintergrund getreten war . Lloyd Esorge erklärte , alles tun
zu wollen , was in den Grenzen seiner Macht liege , um die
Auslieferung des Exkaisers Wilhelm II . so vasch als möglich
durchzuführen.

tn . Brüssel , 22. Sept . (Privattel .) Die Zeitung „Libre bel-
oigre " meldet , dah der Gesandte der Niederlande in Paris davon
i* Kenntnis gesetzt worden sei? das? Holland Binnen 14 Tagen
die Aufforderung für Ausweisung Kaiser Wilhelms II .
erhalte « » erde.

Mt yeimsmdung der MegZMangenen .
Sch. Rotterdam , 22 Sept . (Privattel .) „Daily Mail " meldet

aus Paris : Di« deutschen Kriegsgefangenen in den
« ngli -schen Lagern in Frankreich werden ausnahmslos
Ende September an die Grenze geschafft . Die Transporte
aus England über Frankreich haben in den lebten Tagen infolge
Mangels an Transportschiffen Stockungen gezeigt.

TU . Berlin , 28 . Sept . lPriv .) Um den Abtransport unserer
KriezSzcifansenen mis England zu beschleunigen. hat die Regierung
10 deutsche Dampfer gechartert. <?Z handelt sich, da alle großen
Dampfer abgegeben worden find , um eine Anzabl kleinerer Dampfer ,
die 800 bis 1000 Perso ?« n zu fassen vermögen. Wie verlautet , fahren
die Dampfer im Laufe der nächsten Woche ab.

Sch . Rotterdam , 22. Sept . (Brill .) Di -> KrieiMef .rngenen, die
an? enalrfchen Ladern nach Deutschland zurücklehren, teisen mit , daß
feit Monaten in den Gefangenenlagern deutsche Facharbeiter
für poinifche Industrie angefordert weisen , ?irr Arbeit in
polnischen Munitionsfabriken .

D»P Heimkehr der Kriegsgefangenen ans Aegypten.
MTB . Verlin , 2«. Sept . Von ber englischen Behörde wurde

gestern aus London telegraphiert , daß die ersten vom Schwarzen
Meer zurückkehrenden Schiffe zur Abholung ber Kriegs - und
Zivilgefangen .en aus Aegypten verwendet werden
sollen. Da die ersten dieser Schifte bereits im Schwarzen Meer ein-
getroffen sind , kann damit gerechnet werden , dah voraussichtlich
schon in 2 bis Z Wochen ein Teil dieser Gefangenen
in Aegypten abtransportiert wird , der Nest je nach dem Ein -
treffen der anderen Schiffe später . Es wurde ferner mitgeteilt , baf?
erst in zweiter Linie die Abholung der Gefangenen aus Malta mit
den nach dem Schwarzen Meere fahrenden Schiffen erfolgen soll .

Aus den befchtsn deutschen Gsbletei !
Zur Frage des Oberkommandos im beseite« Rheinland .

TN . Paris , 22. Sept . (Privattel .) Die belgische Regie -
r u n g hat dem französischen Vorschlag , wonach d>Zs Oherkemmando über
die auf dem linken SHHeimtfet stehenden alliierten BefatzungLtruppen
dem französischen Armeekommando übertragen werden
soll, zu gestimmt . Die Antwort der Regierung der Vereinigten
Staaten itn>d Englands stehen noch an? ,

? s « s Slfasz - LothTiNgsn «
Ei « Erfolg der lothringischen Eisenbahner .

— Versailles , 20. Sept . Der Militärgouverneur von
Lothringen , <?^ nerol Maudhuys hat fein« Demission
eingereicht. (Dies ist ein Erfolg des in Metz siegreich durchgeführtenStreiks der lothringischen Eisenbahner . Die französislhen Behördensahen sich gezwungen, alle Forderungen der Streikenden zu bewilligen.D . Red .)

Zur eage im G ?ten >
Die Sowjet -Regierung sucht den Frieden.

D . r. m6 u t n , 20. Sept . (Eig. Melbg. ) Dem „Hamburger Frrut -denblatt " zufolge, soll der Petersburger Sowjet den B o l k S-
kommiffar ermächtigt haben, mit der E n t e n t < in Frie °
denSverhaudlungen aufgrund der von dieser aufgestellte »
Bedingungen einzutreten .

Die baltischen Provinzen und Räterusjland .
TU . Reval . 22. Sept . (Privattel .) Die in Reval erschei-nende rusfische Zeitung ^Rowoje Rodja " erhebt schwere Anklagengegen sR e g i e , u n g R o r d w e st r u h l a n d s, die die S ch u l d

trage an dem Falle Pskows und dafür verantwortlich sei, ds !jEsthland mit der russischen Rate -Regierunq in Verhandlungen ge-
trete » sei.
SLiderspruchevolle Meldui^zen über eine Zuspitzung im Baltikum .

Sch. Gens . 22 . Sept . (Privattel .) Der „Temps " meldet :
Die Note Fochs an Deutschland ailf Ränmung des
Baltikums ist am Samstag vom Rat der Alliierten ge-
nehmigt worden . Der Abgang nach Verlin steht unmittelbar
bevor .

och. Rotterdam . 22 . Sept . (Pvivattsl .) „Daily Marl "
meldet , daß für das Baltikum alliierte Truppen
zusammengestellt werden.

D . Haag , 22 . Sept . (Privattel .) Die „Ehigago Tribüne "
meldet : Foch verzichtet auf das dritte Ultimatum
wegen der Räumung Litauens durch Deutschland . Der
Marschall habe erklärt , ein neues Ultimatum sei nur dann

Das Wasser kommt !
Roman von Arthur Winckler - Tannenberg .

(44 . Fortsetzung.)
Heinrich Leuthcld hatte dm Brief an seinen Bruder Wer -

ner ., ohne irgendein Interesse zu zeigen , in die Seitentasche
seines Flausrockes gesteckt und war weitergeschntten . Als er
zurückschaute , sah er den alten Briefträger in die Dorsstraße
einbiegen . Eben mußte er wieder anhalten und heftiger Husten
schüttelte ihn .

Bald begann der Wald , und unter einer alten Buche, um
die buschiges Unterholz stand, hielt der junge Bauer an . Eine
roh gezimmerte Bank stand da, hier rastete jeder noch einmal ,
ehe er den steilsten Teil des Aufstieges begann . Die Bank war
schon leidlich trocken . Das dichte Laubgewölbe hatte viel von
dem Guß abgewehrt und der fauchende Wind dann gut nach-
getrocknet.

Heinrich holte den Brief hervor .
Sein Mißtrauen hatte sich bewährt , Tonis Schrift !
Wie ihn das packte ! Sie schrieb an Werner !
Im ersten Zorn wollte er den Brief öffnen . Dann aber

hielt ihn doch ein Gefühl der Scham ab . Er legte ihn neben
sich aus die Bank , stützte die Ellenbogen auf die Knie und den
Kopf in beide Hände . Dabei fühlte er die Schläfenadern
hüpfen , so wild ging ihm das Blut nach dem Gehirn . Als er
wieder nach dem Briefe griff , war er fort . Ein Windstoß hatte
ihn ins Gras geweht .

Er stand auf und fing sich den Flüchtling ein . Da fühlte
*.t , daß der Brief wie in Wasser getaucht war . Der leichte
Gummiverschluß war aufgeweicht , und der Umschlag schien sich
o&n selbst öffnen zu wollen . Das betäubte die letzten Bedenken ,
welche seinem leidenschaftlichen Begehren doch nicht lange
Stand gehalten hätten , er schob einen Finger in die Oeffnung
und riß hastig den Briefbogen heraus . Es hatte sollen sein,

g » gtrar »

möglich, wenn ihm die Entente die Macht gebe, seine For -
derunz durchzusetzen , falls Deutschland sich wieder um das Ulti¬
matum herumdrücke. Die Entente fei nicht imstande ,
Truppen nach Litauen zu senden, die et?ie Drohung
für Deutschland bilden würden .

Ein « bolschewistische Niederlage in Sibirien .
WTB , Amsterdam, 20 , Sept . Nach einer in englischen Blättern

veröffentlichten ReutermeldnnH ans Peking hat die b a ls ch e m i •
stische Armee in Sirbirien eine schwere Nieder¬
lage erlitten . Ein groszer Teil der in Sibirien anwese .' ven roten
Truppen war gegen die Armee DenMns verwendet worden . Andere
wurden mit der Einbringung der Ernte in den eroberten Distrikten
Sibiriens beschäftigt. K o l t s ch a k , der davon erfahren hatte , ordnete
den Vormarsch an , der nur auf schwachen Widerstand stieß . Acht rote
Regimenter wurden vernichtet.

Mngarn .
Die Veränderungen im ungarischen Kabinett .

WTB . Budapest , 20. Sevt . Laut Amtsblatt hat der Minister -
rat vom 17. September das Rücktrittsgesuch des Handels -
ministers Friedrich Heinrich und des Justizmwisters Dr . GeorgB a l o g h e angenommen.

Rumänien .
Zur rum -mischen Kabinettskrise .

WTB . Versailles , 21 . Sept . Nach einer Mslduug aus
Bukarest , die dem rumäirifchen Pressebureau zuging , hat
der König den Chef der Regierung von Transsylvanien
Maniu ersucht , ein neues Kabinett p bilden . Mannt
hat erklärt , daß er den österreichischen Friedensvertrag in die¬
ser Form nicht unterzeichnen könne. Er wolle ein Konzen -
trationskabtnett bilden und den Versuch machen, den
Friedensvertrag umzugestalten , und , wenn dies nicht möglich
sc» , den Widerstand zu organisieren .

Die
^

GefchshnMe im . « cichT
" *"

Die Vereidigung der Ossizierc u . Seamten d . Reichswehrmwistriums .
— Berlin , 20. Sept . Am 10 . September vereid igte der Reichs-

wehrmiinster den Chef der Aeichswehrbefehlsstelle Preußen , Obersten
Rheinhardt und den Chef >er Admiralität . Admiral v . Trotha
auf die Verfassung des Deutschen R ' iche? . Am Nachmittag des 20.
September erfvlgis die gleiche Vereidigung der Offiz > ere und
Beamten des zukünftigen Reichs'.vehrministeriums sowie des Offi-
zierstabcs des Reichswehrgruppenkommando durch den Chef der
Reichswehrbefichlsstells Vreußen . Obersten Reinhardt .

Die Ausschüsse der Nationalversammlung .
TU . Berlin , 22 . Sept . (Privattel .) Am Dienstag nehmen ver¬

schiedene Ausschüsse der Nationalversammlung ihre Ar -
beiten wieder auf, u. a . der Reichshaushaltsausschuß , der seine Vera -
tungen mit den Verhandlungen des Etats für dm Reichspräsidenten
und das Gesamtministerium beginnen wird .

Ein Protest der sächsischen Polizeibeamten .
I>. Dresden , 20 . Sept . (Privattel .) Der Landesverband

der Polizeibeamten nahm gestern eine Entschließung
an , in der mit aller Entschiedenheit gegen die Einführung
der neuen militärischen Sicherheitspolizei nach
preußischem Muster protestiert wird , und mit deren Er -
richtung man nur unter der Voraussetzung einverstanden sei, daß
beide Organisationen Hand in Hand arbeiten und die Rechte der
bisherigen Polizeibehörde nach jeder Richtung hin nicht geschmälert
werden.

Wsemifchtes .
Ein Attentat .

D . Kattowitz, 20 . Sept . (Prwatt, ) Am Donnerstag abend gegen
9 Uhr wurde der Poli ^eiwachtmeister Schipel in der Nähe des
Knappsckmftelazaretts Bilschowitz hinterrücks erschossen . Man
vermutet , daß es sich bei dem Tater um eilten Anhänger der
Hajocksbande handelt .

Die Folgen des Münchener GeiselmordprsMes .
D . München, 20 . Sept . (Eig . Melcg .) . Die Vollstreckung

des Todesurteils an den Münchner Eeiselmör -
dern hat hier durchaus nicht die Empörung hervorgerufen , die un-
entwegte Spartakisten und Angstmeier erwartet hatten . Von Demun-
strationen war nirgends etwas zu sehen . Die Behandlung der Gräfin
Westarp und der beiden Husaren hatte eine derartige Empörung ge-
gen die Angeklagten hervorgerufen , daß man gerade aus Arbeiter -
rreisen die uneingeschränkte Verurteilung dieser Täter wollte , und es
ist zweifellos, daß, wenn die Sicherheitsmaßnahmen am Iustizpalast
nicht so umfangreich gewesen wären , zum mindesten Seydl und
Schickelhofer aus dem Saal geholt und gelyncht worden
wären . Die beiden radikalen Münchner Blätter , die sehr wenig ob-
jektiv berichteten, haben an Ansehen in der eigenen Partei sehr gelit -
ten und es ist eine Folge dieses Prozesses, daß ein großer Teil der
U . S . P . -Leute im Innern sich von ihrer Partei abgewandt haben.

log er sich selbst vor . Weil es sein sollte , hatte er den Brief -
träger getroffen , weil es sein sollte , hatte der Wind den Brief
ins Gras geweht , weil es sein sollte , war dort der Verschluß
zerweicht. Und nun las er mit zornig gierigen Blicken :

„Mein Jnniggeliebter !
Heilte hatte ich ein ernstes Gespräch mit meinem Vater .

Er tut mir leid und mein Herz zittert . Er hat mich sehr lieb
und will mich glücklich sehen. Freilich , was «r für mein
Glück hält und was ich als einziges , höchstes Lebsnsglück
kenne, ist nicht dasselbe . Aber , er hat mich lieb , und wenn
er sieht, daß sein Glück nicht mein Glück ist, wird er nach-
geben . Heute noch nicht, — einst !

Nach schwört und wettert er , aber ich fühl 's , daß er
schwankend wird , Werner , diesen in sich selbst gefestigten
Mann , den noch nichts gebeugt hat , beugt die Liebe zu seinem
Kinde ! Dafür möchte ich ihm die Hände küssen , dafür möchte
ich ihm danken, und ich darf 's nicht. Ich jammere nicht "nd
ich weine nicht, aber traurig bin ich manchmal über das
Leid,das ich dem geliebtmVater bereiten muß . Muß , Wer -
ner , denn ich habe Dich noch lieber , und von Dir soll mich
nichts trennen , als der Tod ! Sei stark, sei gut , ich bin und
bleibe Dein « Toni .

"
Zwischen den gepreßten Lippen des Lesenden quoll ein

Aechzen hervor . So also stand 's , und nichts sollte sie trennen ,
als der Tod ! „ Um Tod und Leben "

, hatte er selbst oft gesagt
und nun rief sie ihn , den Netter Tod ! Und der Vater Hardt
wußte um alles ? Teufel , wußte und spielte ihm gegenüber den
Unwissenden , schwankte schon und schwur noch heilige Eide der
Worttreue ! So war denn Lug und Verrat ringsum ! Ihn
faßte eins namenlose Wut . — Wieder fiel sein Auge auf deil
Brief . Den sollte er bestellen , — er ! Hastig griff er nach dem
Blatte , zerknüllte es und dann , als sei's immer noch gefährlich,
faltete cr die Papicrkugel wieder auseinander . In kleine
Fetzen zerriß er den Brief und streute sie in die Luft . De:

" 2
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Eisenbahn -Unfälle .
WTB . Haltern lWestfalens . 20. Sept . Heut« vormittag 2 .18 W

ist im Bahnhof Haltern der D -Zug 91 Köln -Altona bei de^
Durchfahrt auf eine Rangierabteilung gestoßen . De^
Heizer u , der in Abteilung 1 des Postwagens des D-Zuges besin» '
liche Postfekretär sind tot . Eine weitere verkohlt «
Leiche , vermutlich die eines Postbeamten , ist noch nicht erkannt.
Schwer verletzt find ein Postbeamter und der Lokomotivführer
RangierabieilunA leicht verletzt 11 Vahnpostbekienstets. Reisend «
find nicht zu Schaden gekommen . Der Materialschaden ist bedeutend-

— Mainz , 20. Sept . Auf Bahnhof Sonthofen sind heute
vormittag vier Wagen , die sich von einem Güterzuge losgerissen
hatten , auf abfallender Strecke mit rasender Schnelligkeit auf eine»
nach Worms fahrenden Personenzug aufgestoßen . Der
letzte Wagen des Personenzuges wurde zertrümmert und geriet t»
Brand . Zwei Reisende wurden getötet ; eine große A»'
zahl anderer kam mit Verletzungen davon . Der Sachschaden ist &
yeblich .

Siranduug eines engliscken Truppentransportdampferv .
WTB , London, 21 , Eept , „Evemyg News - melden ans Kirksall .

b«ch an der Küste von North Ronauldshay auf den Orkney !^
seln in in ? letztes Nacht im S t u r m ein D a mp fer der „ White St «r
Line" ' ostrandet ist. Man glaubt , dich sich 2000 Mann
lisch - . :.u aus Norferufelcnb an Bord befinden.

Arbtiterbswegung . Streits mb Unruhen .
Die neue Streikbewegung in Verlin .

Sch . Verl in . 22. Sept . (Privattel .) D^r Metall arbti '
t c r si r e i k drückt auch auf die übrigen Berliner Industrien . Es
findet eine Sitzung der revolutionären Obleute sie **,
die sich mit der Frage eines Streike der gesamten Beruf '
befassen will . In einer Kommunisienversammlung in Erkner Ü«>
Berlin sagte am Samstag ei» Redner , dsß der politische ffi « '
ner « ! jireik in Deutschland bevorstehe, dessen Ende die Euisuh'
re «g der Rüted !ktatur sein würde .

Die Eisenbahner lehnen die Akkordarbeit ab.
— Berlin , V2 . Sept . (Priv -Tel .) In einer Versammlung

Frankfurt a . BZ. i^ s deutschen Eisenbahnerverba » '
des wurde jede Akkordarbeit und das Prämiessystei »
in allen E -senbahnbetrieben abgelehnt .

Strafantrag gegen den brgunschweigischen Bolksrat .
D. Braunschweig, 20 . Sept . (Privattel .) Die. hiesige Kommas

dantur hat gegen den Volksrat Strafantrag wegen össent»
licher böswilliger Verleumdung gestellt , die in der BehauptuNö
erblickt wird, dak ein ReichIwehrosfiqier die kommunistische "
Forderungen in Bmunschweig als eine von der Reichswehruiid der Liegierung provozierte U nternehmung bez-i^net habe , an der die Kommunisten und die llnabhängigen schuldlos
seien . I

Ein Generalstreik der größten amerikanischen Gewerkschaften.
WTB . Amsterdam, 89 . Sept . Das Pressebureau Radio meldet ,

daß die 24 amerikanischen Eisenbahner - und Stahl '
arbeitergewerkschaften beschlossen haben , am Montag p *
den Achtstundentag in den Streik einzutreten .

Zur Zlohlensrage .
Steigende Steinkshlener ^eugung.

Breslau , 20 . Sept . Laut einer Mitteilung der Pressestelle
des Swichs - und Staatskommissariats für Schlesien und Westpos^
iverden ze^ t in dem ofcerschletischen Steinkohlenrevier
durchschnittlich täglich 94 800 Tonnen gefördert . Von etwa 3000 über
die Grenze geflüchteten oberichlesische» Industriearbeitern sind im gaN«
? en LS Lis 30 Progent frfk>n zurückgekehrt . Nach einer Wiener M«*
dum; ausariuch eines Berichs de? tschecho - slowakisckien PressebureaU ^fordert Polen in Berlin die Wiederaufnahme von 280$
oberfchl ' e fischen Flüchtlingen , Diese Ziffer ist weit über-
trieben und lühr vernmten , daß die Polen Arbeitslose , vi«
mit den Flüchtlingen nichts zu lnn haben , nach Oberschlesie »
abstoßen wollen .

WTB . Amsterdam, 20 . Sept . Aus einein Bericht des . Board
Trade Journals " geht hervor, daß die Steinkohlenerzeugu
in England i m Zunehinrn begriffen ist . In der Woche,am 5 . Sept . schloß , wurden seit dem 12. Juli d. I . zum ersten 2*a>
wieder 4l/g Millionen Tonnen erzeugt, d . h. die Meng«, die für d«»
Verbraiich im Inland und für die Ausfuhr erforderlich ist.

Die Kohlennot Oesterreichs
WTB . Wien, 20 . Sept . Während andeve Blätter gegenüber ^

Kohlenkatastrophe dic Beihilfe der Entente durch Au »
Übung ihres Einflusses auf Tschechen und Polen anrufen , hofft
,,N eu e Freie Presse "

, daß dos deutsche Volk den deutsch '
österreichischen Volksgenossen den täglich .' n Bedarf für 7 Million^'
Menschen mindesten ? für einen Monat als Reichsnotopfer
bringen werde. Die . A r ' b e i t e r z e i t u n g

" sieht auch in der geg^wärtigen Krise eine unheilvolle Folge des Nichtanschlui /
ses an Deutschland . Die angebliche Unabbängigkeit Deutsal '
Oesterreichs sei in Wahrheit die unerträgliche Abhängigkeit von p**
Nachbarvölkern. Wenn die Kohlenversorgung Deutsch -Oesterreiv
Sache des Reiches wäre , würde es anders aussehen. ^CU-TIM*«!IWMIMWM« «* » » » « «.'»!» !..

Wasserstand deS Rheins .
Schu 'llrlusel , 22. Serpt ., morg. 5 Uhr : 1 m .
Kehl , 22. Sept ., nwrg . 6 Uhr : 1,84 m (20. Sept . 1,S6 m).
Maxau , 22 . Sept ., morg. 6 Uhr : 3,41 m (20 . Sept . 3,38 m).

Wind nahm sie und ftgte mit ihnen , wie mit großen Echn^
stocken, über den Wiesenabhang .

Nun war nichts mehr übrig ! Werner würde dies Licb«^
betenntnrs niemals lesen.

Einen Augenblick erfüllte ihn der Gedanke mit Gen«^tuuug . Wer nur einen Augenblick, dann fraßen Haß und Troß
noch grimmiger an seinem Herzen . Mas nutzte es ihm, das
er heute Tonis Schwüre in den Wind streute, morgen würd^
neue kommen, dann wieder neue und iiymer neue , a« defl^
der Verhaßte sich berauschen konnte, indes er darbte.

Der Kopf brannte ihm , vor feinen Augen zuckte es
Fun ken Klimmen . Er schloß die Augen und lehnte den # op-
an den feuchten, kalten Buchenstamm . So saß er und sann, djv
Zeit verging , er nieste es nicht, die Sonne stieg höher , er achtel
es nicht. Für ihn gab 's keine Zeit , keine Sonne ! ;

Und endlich stand er doch auf . Ein Frostschauer hatte W]
*

geweckt . Wo war er denn ? Was wollte er doch ? Unter :
Vlutbuche stand er , zur Holzschleife wollte er, und Toni ha» k
geschrieben, daß nur der Tod sie van Werner schiede . Das hä^
sie nicht schreiben sollen ! Wie , wenn der Tod nun käme?
sterben täglich so viele Menschen, wenn unter denen , die morĝ
sterben. Werner wäre , wenn er darunter wäre ! Die zuiknd^
Funken kamen näher . Der fiebernde Mann raffte sich ^ ,
schlössen zusammen und sah nach der Uhr . ^Wo war die Zeit hin ! Mittag war vorüber und er
noch hier , auf halbem ZVegc . Die Mutter mochte ihn
zurückerwarten. Ob er heimkehrte ? Es war ihm so todglei^
gültig , ob da oben ein paar Stämme wegschwammen.
dann würde die Mutter fragen , wie er alles traf , sie würv
ihm anmerken, daß die alte Naserei über ihn gekommen.
alte ? Nein , eine viel wildere , und er konnte ihr nicht feßf*
daß er den Brief gelesen hatte , er konnte ihr überhaupt niH"
'
agen , denn er wußte in dieser Stunde weder ein noch aus ?

(Fortjetzuiig joi^ t .)
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Amtliche Nachrichten .
. ? « . den
Ob« Sa»'

'"Ipektor Friedrich Greiff. i« gleicher Eigenschaft nach Karlsruhe,
den Borstand der Wasser- und Straßenbaulnspektion Waldshut,
uberbauinspettor Emil Kerler, in gleicher Eigenschaft nach Offen-

den Vorstand der Kolturinspektisn Tauderbischoftcheim , Ober -
Minspeittor Philip » Gaberdiel, als Noviand der Wasser - und
^ aßenbau lnspektion nach Lörrach, den Vorstand der Kulturinwek-
'wn D»naueschin<zen , Lberdauinsp-kior Ernst Langsdorsf, t» gle-cher
Michas ! nach Freiburg, de« Vorstand der Kulturlnspekt .on
^äldshnt. Oberdauinsprktor Nesselhauf, i» gleich« Siz -uschaft muh
Karlsruh? versetzt. . _ . ..

, die Baumspcktorsn Joseph Vcct in Karlsrühe zum Jmpektions-
samten bei der Oberdirektwn des W- sisr- und Stratzcnbanes,
Mpold Rothmund in Horbach mm Borstand der Wasser» tmö
?traßenbaulnspektion Achern. Gerhard Benitz in Lörrach zum vor -
Und Wasser - und Straßenbauinfpektion Waldshut, Manfred
i iis in Konstanz zum Vorstand der Wasser- und Straßenbauin»
pettion Lahr, Julius Throm in Rastatt zum Vorstand der Wasser-

>tni> Ctrahen̂ auinspektion Mosbach , Eugen Widmann m lieberun-

^ -- oerblichossl,etm, cmn ?lsug m Mörzheim aui» ,v**
Hasser- und Straßenbauinspektion Sinsheim , Hermann Schneider
^ Horbach und Joseph Altmaqer in Lörrach zu Inipektuznsbeamten

der Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaue » ernannt .
. &as Staatsininisterium hat unterm SO. August d. I . mit Wirkung

1 . Oktober d. % den Kassier der Î bÄud«ve: sicherungsanŝ lt ,
Lberrechnun -̂ srat Wilhelm Die hl in den Ruhestand oerfefct , bm
SCteaucorifeher Oberrevisor Otto Ziegler die Stelle des Ka » iers
Ertragen und den Revisor David Schneider 5»m Bureauvor ^c-
Ü? bei Dieser Anstalt ernannt .

■SJiL'g Lg~g---'—ÜLÜ U 11 W »

Aadifche Ctzrsnik .

„ ^ Karlsruh », 21 . Sept . Zur Seimkebr der krieaSaefav -
u Aerzte wird amtlich geschrieben : Unter d«n demricichst hciM -

Ehrenden KriegS,lefanyencn werden sich auch in größerer Anzahl beut»
Aerzte befinde.- denen durch ihre so spät erfolgende Ruckkehr au3

? * Gesanflenschaft außerordentlich schwere wirtschaftliche Nachtäte «r-
Msen . Die DezirkSärzto wurden daher bsauftrast , m
p " eine Verlvendung nicht approbierter Personen in Assiswnsarztftel.
g" an Krankenanstalten noch stattfindet u. g ?gebenenfall» für Äbhilfe
^°rge zu tragen und auf die möglichste UntevbrinMina vm?.

Aer,ten .
WS der ftriegänefonflcnschaft bezw . aus dem Felde yetmaercnrt

in solcb-'n Stellen hinzuwirken. E-leichzeitig wird d«, üranlen -
stalten nahegelegt, sich namentlich auch solcher aus dem » elde oder

Gefangenschaft zurückgekehrter Äer^k- anzunehmen , die mfolse
eingreifenden Verstünrnleklrngen oder sonstig« , schweren Gesund-

Wirft?! Fmnrt fc/*r 5ßmrT8 Jt1c5

e cntspr-cl 'enden M-aßnahmen bereits veranlaßt worden.
. ck Pforzheim 13. Sept . In einer gestern oöerfd im Beckfaal- hier
^ " fun-denen starlk -suchien Eisenbahnerversammlung

u a auch Stellung zu de-n Vorgehen der Fvenbu-rver Qterufä *
^ vsscn genommen, die bekmmtlich energisch für alsbaldige Festsetzung
U Obsthöchstpreisen sich eingesetzt haben, und die Beförderung un.

deklarierter oder verschobener ObstsenbunMN sowie die AuS -
pt von Obst abgelehnt hatimu Diese» Vorgehen fand allgemeine Zu-

Nach einem Bericht d ."s GeculeiterS Schneider vom Acrbcmd
deutsche Verkehrspersonals ist auf die Vorstellungen das Personals

den Obstwucher die Zwangsbewirtschaft?mg seit «esiern wwder
geführt worden. Der gen. Verband zählt jetzt im hiesig Bezirk
S** 600 Mitglieder m L<rn>ds bereit» über IS 000 und hat sich seit der
Elution verdreifacht. — Für die bevorstehendenBürgermeister ,
iiylen soll ein ßtwemfamcS Vorgehen der Parieren angestrebt

C-nnuixgen K. Gpvlwn , 20. Sept . Set U Jahre alie leb.
Mlohnzr Heinrich siedle von hier hat sich in seinem Seit «

^Nlem Ioadoewehr erschossen.
> >! > Wiesloch, 19. Sept . Aus unbekannten Eriinhe« h«t sich die
^ chwr eines hiesiesn Fabrikanten das Leben genommen .

hinein Brief , den sie ihren Eltern hinterlieh , bezeichnete sie ihnen
ftl Stell« !tr Rutzloch-er Wald , wo man fie suchen sollen Als ihre

in banger Ahnung dorthin eilten , tötete sie sich, als fte diese
b«rt{> «inen Schuß in die Stirn .

^ Biannhei « ,
'
20 . S-.'pt . Die Landesbrennholzstelle

'n Aussicht -estellt. da» der StadtverWnltnig in der Schwetzinxer
eiaijze Waldabteilunzcn zum Kahlhieb zur VerfÄgune gestellt

b?>n t — Dss Hochbauamr hat ein Projekt bearbeitet , nach
1 ®« i Uck Erenadierk ^ferne Behelfsbauten mit 5ö R ?twohnun »»n

^ » t werden sollen . Die Ausführung des Projekts , das einen Auf-
von 1 Million Mark erfordert , wnrd? genehmigt .

«* == Heidelberg. 21 . Sept . Einbrecher drangen in der
Rächt in das Konfektionsgeschäft de : Fo . Maier in der

ein . Als fie überrascht wurden , nahmen sie schleunigst Reiß«
Einen vollgepackten Koffer mit allerlei KonfektionsartÄeln im

iur *-' bon über 200 (XiG Mar ! mußten sie stehen lassen . Es gelang

^ jedoch, n . a . noch einen axirtvollen Pelzmantel 1nitzuneh7r .cn.
n Ringsheim , 19 . Scpt . Die neucingerichtete Dreschmaschine

J^ ^ Mchaeiwssflifchcift Siinac-Heijn ist verbrannt . Leider find auch
{Vprooinrate, die zum Dreschen bestimmt waren , den Flammen zum

. gefallen. Auch ein Moior u :rd 8 Leitt'vioa-^ n fielen dem Brande
Opfe - 5v r Gesamtschaden betragt 60—SO 000 Mark.

5 - SL<kin -;en . 20 . Sept . Die Leiche eine? neugeborenen
ÜL <£ * ' wurde aus dem Rhein gefischt. Di« Mutter des Kin ^

^It noch nicht ermittelt .
Die S .̂ rombslies ' runK ans dem Murgwcrk .

k, , KaelüNch«, 21. Sept . Von zuständiger Seite wird uns ge-

verschiedenen Zeitungen wurde in letzter Zeit übe^ den
i „. ~ Lang der Stromlieferung aus dem Murgwerk

^ der anhaltenden Trockenheit geklagt und dadurch mancher-
^ U-n ;

"druck hervorgerufen , als ob die meteorologischen Ver -
II» , M bei der Anlage nicht genügend berücksichtigt worden seien
fäw . ^ die Eektrizitätsvrsorgung durch da - Murgwerk derzeit ge

sei.'' ^ ingegenüber sei darauf hingewiesen, daß bei dem gegenwärti -
^ t^ ingen Wasserstand der Murg täglich noch rund SS 000 Kilo-
j ü . Kunden nutzbar abgegeben werden , während die mittlere
».gliche Wasserführung eine durchschnittliche tägliche Abgabe
^ « ss ?

^ 160 000 Kilowattstanden ermöglicht. Die augenblickliche
r^ ^

' °ührung von weniger als 2,5 Kubikmeter in der Sekuirde tritt
#oti ^ 9 im Durchschnitt an 15 Tagen des Jahres auf und wird

ÖOrl>atii5sn <-,n >liit dem Murgwerk im Kraftaustausch arbei -
"
s Dampfkraftwerken nur wegen der gleichzeitig jetzt herrschen -

^ ohlennot drückend empfunden.
tr^ ^ Uige Schwankungen im augenblicklichen Arbeitsvorrat

allen durch Wasserkraft betriebenen Werken auf und
>» issi„

" durch die Anlage von Staubecken nur bis zu einem ge-
St ;,-,, / ^ ade ausgeglichen werden, der durch die wirtschaftlich«
^ eich - Tallperpen - bestimmt wird . B » im Murgwerk ist ^in Aus -
^ Zweifacher Weise vorgesehen: Durch die Sammelbecken tn
W *cl:

Ur
.s 6ei Kirschbaumwasen und Forbach , und durch die Tal -

Und p
l" Seitentälern . Erstere dienen dem Tagesausgleich

dafj jn Zeiten niederer oder mittlerer Wasser.°* oti Murg kein Tropfen Wasser ungenutzt zu Tale rinnt.

Sie genüg« - jedoch »icht, um Wasser au» regenreichen Perioden für
di« trockene Jahreszeit aufzuspeichern . Letzteres wird vielmehr Auf-
gäbe der großen Staubecken in den Seitentälern (des Schwarzen -
bsch 01Ä der Raumiinzach ) sein, die demnächst mit dem zweit« Aus-
das d ?s Murgwerkss ausgeführt werden sollen. Aber auch dann
wird sich «tn Zusammenarbeiten des MurMverkes mit anderen Kräfte
werken und deren regelmäßige zeitweilige Heranziehung zur Strom-
li ?fervng nicht umgehe « lassen : schon deswegen nicht, weil der Ar -
beitsvorrat jeder Waflerkrafi schließlich erschöpft, der Dedarf eines
gog-bes«« Versorgung«s«bt?t?s sb« ia stetem Wachstum be-
griffe« isl.

In welcher Wsise das MurgtÄk di« auf dasfslbe geschten Er
wart«»s« r in Wirklichkeit erfüllt, ergibt sich aus der Tatsache, daß
die Mnerzeü den Berechnung «« 3a Grunde gelegte Jahresleistung
des ersten Ausba,« « »0» 42 000 00« Kilowattstunden bereits im
ersten Betriebs jähre »icht ur-erheblich Überschritten wird. Wenn
deshalb di« vorhandenen an das Murgwerk angeschlossenen Dampf-
krastwzrke vorübergehend etwas mechr Kahle oerheizen müssen, um
den Bedarf ds? Landesverforgvng iwtfen zu helfen, so darf dem-
gegenüber nicht vergessen werden. w«lche gewaltigen Kohlenmengen
der Volkswirtschaftdmch die InSetrisbnahme der Murgkvast dauernd
erspart werden.
„» »« '»»« J -J ÜL IIIJULI—l l lliui I J - J_ .J_XO.JJLL. ^ .^ « S»MSSSWS »»W!«S»»»!SS

Ans der Aomdsshanptftadt .
Karlsruhe , den 22 . September.

Scrleihnng . Hsrrn NechmingSeat Joseph Steiner wurde
für seine Verdienste als Kri-gSoohstofft - visor von der SleichSr-'gieruno
da? Siserpe Kreuz am weißen Bande verliehen.

) ( Der vierte Karlsruher Bürservleister. Wie berichtet , hat der
Stadtrat beschlossen, eine vierte Bllrgermeistersislle für Karlsruhe
neu zu errichten . Wie nun verlautet, wird das Zentrum für diese
Stelle den Oberbauinspektor Hermann Schneider präsentieren .
Oberbau : nsp«ktor Schneider ist SS Jahre alt und stammt aus Emmen-
dingen. Er hat das Gymnasium in Freiburg absolviert und studiert«
dann das Ingenieurbaufach in den Iahren 1901 bis 1S05 in Karls -
ruhe und in Berlin . Als Ingenieurpraktikant war er von 1906 bis
1908 bei der Eisenbahnoerwaltung beim Bahnhofn -ubau in Base!
tätig . In den Jahren 1908 bis 1912 war Schneid «: beim Bau des
Kraftwerks Laufenburg am Rhein beschäftigt. Von 10IL bis 1912
betätigt« er sich bei der Wasser- und Straßenbauinspektion Donau-
eschingen und von 1913 an war er Vorstand einer der drei Bau-
abteilungen bei der Bauinspeftion für das Murgwerk in Forbach .
Auf 1. Oktober wurd« der nunmehrig« Bürgerineisterkandidat als
Hilfsreferont zur Obrrdirektion des Wasser- und Staßenbauss
berufen .

: : Der gestrig« Sonntag war für die Touristen kein Kliickstagl
schon in der Früh«, kurz nach 8 Uhr , fing es zu „ rieseln " an und
später goß es bis in den Vormittag hinein mit Kübeln, sadaß man
rasch wieder ins warme Bett zuriickkroch und dsn geplanten Ausflug
auf «in andermal verschob. Dafür waren dann am Vormittag die
Gotteshäuser umso besser besucht. In den Kirch«» der Evangelischen
Ctadtgsmeinde wurde beim Ausgang ein« Kollekte für die kirch¬
liche Versorgung der deutschen Evangelischen im Auslande erhoben ,
in der« katholischen eine solche fiir arme ThÄotogicswdievende . Das
Karlsruher Mutterhaus für Kiaderschwöstern beging gestern sein
Jahresfest durch Fest !)ottesdienst mit Einsegnung von 38 Schwestern
in der evangel. Stadtkirche . Die tief eindrucksvolle Fsstpredigt hielt
Stadtpfarrer Heim aus Stuttgart . Die weltlichen Veranstaltungen
waren durch die Angunst der Witterung alle mrfjr oder weniger
beeinflußt. Selbst der

^Sturzflieger Schindler traute sich
nicht in die Himm«lshöhen. Auf dem großen Exerzierplatz hatten
sich einige hundert Personen eingefunden und harrten trotz Kälte
und Wind mit Todesverachtung stundenlang auf das Erscheinen
Schindlers, der von Daden-Baden per Luftkutsche kommen sollt«,
der „Verächter de .« Todes ^ aber hatte Angst vor den paar
Ragentropfen und zog es vor, zuhause zu Kleiben . Bei Muttern
hinterm warmen Ofen fcheints auch für einen „Verächter des Todes"
schöner zu sein , als in den balkenlr^en Lüfte» . — Da auch da» Stadt -
gartenkonzert ausfiel u . die verschi >dcnen Sportveranstaltungen unter
de: Ungunst der Witterung zu leide» hatten, wurde der Nachmittag
ziemlich langweilig . Großen Andrang aabs dan» im Eolossemn , in
den Kinos und — nicht zuletzt im Landestheat?r, allwo man wieder
einmal ausverkaufte Häuser sah. Auch die Gastwirtschaften und
Kaffees waren wohl all» gut besucht, war man doch froh, «ine
„Bleibe "

zu haben, wo man nicht frieren mutzte. Das Thermmaeter
ging auf 6—S Grad herunier und man hatte somit schon einen Vor-
geschmack auf die kommende Winterszeit — ein bischen früh fSr die
allgemeine Kohlennot! —

Na. K e? toffekvrrfvrgu»s . Die Kartoffelverfc««img erfolgt in
K<rrlSruhe bis zum 16 . Nobeuibcr 19t0 aufgrund der von der Kar-
teiistesse zur Nuögade gelangenden Ka^toffelmarZorr . Von diesem
3 « tf»rnfte an fiS zum 17. Juli 1920 können Haushaltungen ihren
!i ?rrtosfelbedarf in 5?A-e von 8 ftorhscr für eine Person entweder un¬
mittelbar vom Erzeuger durch Bezugsschein, oder vom Kommunalv?r-
band Karlsruhe beziehen. Die BezligSschein -Vordl-.lcks sint» von DienS-
tag . den LZ . September 1919 ab in sämtlichen Polizeiwachen, Ge-
meindesekretariaten , beim RathcmSpföri ner und beim NabrungSmittol .
amt erhältlich. Die Bezugsscheine sind mir der unterschriebenen Zu-
sage beö 5iartoffellieserers , bis spätestens 18 . Okwbsr 1019 untsr Vor.
zeigung der Lebensmittelausweiskarte beim städt. Nahrungsmittel¬
amt , Abteilung Ä'artosfelversoraung , im alten Bahnhof KriegSstraße,
zur Genehmisung vorzulegen. Wer sein?» Kartoffelvorrvt vom Kom »
»nlnalverband zu beziehen wünscht , hat ihn unter Vorlage der Lebens«
mittelm ^SweiSkarte mündlich bei der Abteilung Kartvffelversorgung zu
bestellen . Haukb̂ ltungen , die ihren Bedarf auf die eine dieser beiden
Bezugsarten deckrm, erhalten ferro 18. November 1919 bis 17. Juli 1930
keime Kartnffe !karten mehr . Personen , die sich mit Kartoffeln nicht
raif die eine oder andere Weise eindecken , erhalten laufend die Kar -
toffelkarten . Genehmig,ing zum Kartaffelbezug auf Bezugsscheine
wrrd nur bis »um 18 . Oktober 1019 erteilt .

# Eine stark bef» chte SersammlNNg der Notstandsarbeiter . die sich
mit den Teuerungszulagen und Tarjffrag « , beschäftigte , nahm nach
längerem Referat des Stai ' trats Philipp und eingehender Diskussion
folgende Resolution mit allen gegen 14 Stimmen an : „Die Not-
srandSarbeiter baben auf Grund des Berichts des ZweigvereinSleiterß
Philipp die Erkenntnis getoon-nen . daß die Stadtoerilvaltung als
Kontrahent des LohntarifeS für da? Baugewerbe, in richtiger Beur -
teiluug der Verhältnisse bei den NotftandSarbeitern , die TeuerungS -
zulage für die NotstandSarbeiter geregelt bat . Die NotstandSarbeiter
erwm'ten aber^ von der Stadtverwaltung , da« solchen Anträgin . die
von ledigen NotstandSarbeit^ rn zur Erlangung von gleiche» Abschlags -
zahluugcn wie für die Verbe-irateten festgelegt , in weitherziger Weife
geprüft und berücksichtigt werden. Ferner weis»n die N .-5I . darauf hin,
daß infolge vorgerückter Jahreszeit sehr bald mit öfterem Regenwetter
gereekir «et . werden muß . Dir 9( =A . schon deshalb die Gefahr im Anzug,
daß sie , weil «ruf Grund des LohntarifeS für das Baunewerbe nur die
wirklich gearbeitete Arbeitszeit bezahlt wird , sehr viel Lohnauefall ba-
bei, und dadurch in große Notla» e komm« » werden. Diese drehende
Notlage der NotstandSarbeit«r kann bestimmt verhindert »»erden, wenn
der Stadtrat frübzeitia entsprechende UnterstühungSeiurichtungeii in
di» Wege leitet . Die NotstandSarbeider erjoarten , daß der Stadtrat
in diesem Sinne alsbald Beschlüsse berbcifübrt .

"
# ^ eitetlüfchöorfühnmg. Die Protektor ffl . w . b^ H . Ber -

l i n veranstaltete am S <rmZta >; « lf dem Meßplatze an der Dur «
lache: Allee , eine ffeuerlöfclwrobe mit einem neneriundenen Apparat
. Protektor "

, ju der sie Einlatunaen em Interessenten und an di«
Press« hatte ergcb'n lassen . Nach entsprechenden Erläuterungen
Much einen Knyenieur der Airma wurde bis ZweLmäßigkeij de ?
Löschapparates an einer Reibe praktischer V«rsuche !?ezeigt. Da die
svülluna de « „Protckior " nicht , wie diejenige der bekannten ander«#
Feuerlö 'ch' pparate , flüssig ist, sondern in einer trockenen staubäkn-
lichen Masse besteht , die sich heim Ausstreuen über dcrS Feuer zersetzt
und dieses durch Abschluß von der Luft erstickt, boten die Versuche

viel Neuartiges und Interessantes . Auf längere Strecke auSas
gosseneS Benzin , das mächtig aufflammte , ebenso in Braud !j*fteck ;>
Dorrfischen, tun eben im Nu durch Aufstreuen einer Handvoll de
neue» LSschmass« zum Knsticken gebracht . Ebenso glänzend verlief cii
größever Versuch an einer mächtigen Holzbude, die mit Teer an^ -
strich ?« und mit Benzin übergössen war . In Br .rnd gesteckt , schlug --,
d :e Klammen riesig an der Vuide « npor, doch n*u der so gefähr! .l
aussehende B '. anö mit Hilfe deZ „ Protektor " schon in wenigen Ke
künden und in einfachster Weise gelöscht . Nach dem trefflichen Gs.
lmgen dieser Versuche dürfte de : neue Appqr.rt rasch Eingang in wein
Kveise finden und zwar die» umsomehr, al? er gegenüber den Nas>.
Feuerlöschern den Borzug ^ l

'
rlst , fca î iiKfcer Kälte noch Wärm ? di ,

Sienützbarkeit seines Inhalt » beeinträchtigt und seitens der Gesell,
schaft fiir imlvgrenäte Dauerlvftitik - it d«r Masse Garantie geleislel
wird.

G DantunS Tob . Auf den frutte Montag abend '/a 8 Uhr stattfin¬
denden dramatischen Vortrag des Herrn Bruno Schönfeld wird
»nochmals hingewiesen.

Mlttellttüsen aus der KMnMl 6 (nJsfratsnfe«nij
vom 18. und 19 . Septemb «: 1919.

Vermächtnis. De : vor kurzem verstörten« Ehrenbürger der Stadt,
Geh . K ' inmerzienrat Altstadtrat August Dürr , hat der Stadtge.
meind 1 c . eine An^ hl wertvoller Oelgemäld« letztwillig oermacht.
Der Stadtrat nimmt das Vermächtnismit Dank an. —

Vermehrung der Zahl de « Bürgermeister. Beim Vürgerausfch 'ch
wird die Zustimmung dazu beantragt, dah di« ortsstatutarische Zl,hl
de: Bürgermeister von 3 auf 4 erhöht werde .

» «rgemtrstencohl . Fit : die Neuwahl des 1 . und S. und für die
Wahl eines 4 . Burgermeffters der Stadt wird Tagfah^ auf Montag,
den 29 . d. Akts , nachmittags von 5 bis Ii Uhr in den ?roßen Rathaus-
faal anberaumt —

Städtischer Schularzt . Die mit Zustimmung des Vürgerausschusies
vom 17 . d . M . errichtete Stelle eines hauptamtlichen städtischen Schul-
arztes wi ?d dem bisherigen Schularzt , prakt. Ä : t̂ D : . H e r m a n t?
Paull hier, übertragen. —

Verwaltung de» B?<rsser- und Elektnzitiitsamts. Mit de«
stellvertretungswcisen Währwchinung der DieiistgesMfte des zur Lei-
tung des städtischen Ntchrunssmittc iamtes berufenen Verwaltung
direktors des Gas- , Wasser- und Elektrizitätsamts . Franz Hoffma n,
wird de: Kassie: dieses Amt « , Robert Müll « : , betraut. Di«
Oberleitung behält Direktor .̂ »sfmann . —

Vom Wohnungsamt. Auf Antrag des Vorstands des st<idtifd, : n
Wohnungsamts dejchliejft der Stadtrat , daß über die Vergebung von
Wohnungen , sei es durch Wohnungszuweisungoder Genehmigung v n
Mietverträge!! , jeweils in einer Sitzung, zu der die Parteien geladen
werden , unter Vcizi« hung der Beisitzer des Mieteinigungsamts « :U»
schieden werden soll . Ferne: sollen die Wohnungskommissionen , Li«
in der Stadt über die zwangsweise Aözaöe von Räumen und die
Einrichtung von Wohnungen Erhebungen an Ort und Stelle vorneh -
men , durch Berufung zweier weiterei Architekten vermehrt werden ,
damit di« örtlichen Besichtigungen beschleunigt und noch möglichst
viele Notwohnungen gewonnen werden , können. —

Eier- und Milchversorgung . Da die Ablieferung von Eiern und
Milch durch die Lieferungsgemeinden an den Kommunalverband
Karlsruhe-Stadt andauernd in erstehendem Maße zu :ückg«ht, wird
das Ministe: ium wiederholt dringend ersucht, mit allen ihm zu Ge«
böte stehenden Mitteln die Gemeinden zu : Erfüllung ihre: Liefe-
rungspflicht anzuhalten. Weite: ersucht der Stadtrat das Mini «
sterium erneut , zur Sicharstsllung einer besseren Versorgung der
Städte mit tandwirtschaftlichen Erzeugnissen vi« Wege zn beschrei-
ten , die er den? Attnisterium schon vor einige: Zeit hiefü: vo: g«->.
schlagen hat . Darnach soll den Städten das Recht der Verein«
darung der Preise für die Erzeugnisse im Wege de» Abschlusses von
Liefcrungsverträgen mit den Gemeinden und d«n landwirtfchcft«
lichen Genossenschasten zugestanden , also von de: einseitigen Fest«
setzung de: Prelle durch die Regierung abgegangen we:den , da nach
Anficht des Stadtrats nu: auf diese Weise « ins Verständigung mit
de: Landwirtschaft über eine ausgiebige Versorgung der Städte müg«
lich ist. Zum Schutz gegen etwaig« gegenseitige Preistreibereien der
Städte nntereinat'.der ist , abgesehen von der Verantwortlichkeit jeder
Stadtverwaltung ihrem eigenen Bürgerauoschuh und ihrer Bevöl -
kerung gegenüber in den Vorschlägen des Stadtrats sin paritätisch
zusammengesetzter Landesmilchausschuh als Schlichtungsavsschuh»er-
gesehen , der nach Art der gewerblichen Schlichtungsausschusse über
Streitigkeiten der Parteien entscheidet .

Für die Stremoersorgmig des Stadtteils Beiertheim ist vom
Vü' fferaussciflis; unterm A>. Juli 1314 ein Kredit von 39 880 M tue«
willigt worden . Infolge des Krieges wurde der Ausbau des Lei«
tungsnetzes zurückgestellt. Da sich nunmeh : — nach Mitteilung des
Bürgervereins fiir den Stadtteil Beiertheim — 125 Interessenten, das
find die Hälfte aller Anwesen, zum Anschluß bereit erklärt haben ,
legt das Gas - , Wasser - und Elektrizitätscnnt auftragsgemäß den
Entwurf für eine neue Stromverteilungsanlage vor, die den heutigen
umänderten Ve:5ältnissen Rechnung t:ägt .

Die Kosten für den ersten Ausbau find unter Berücksichtigung der
jetzigen Teueruiigsoerbältnisse auf 220 r>00 M veranschlagt , so tza

'
g

de: vom Bürzerausschuß früher bewilligt« Kredit von 39 800 M
um 180 700 . « erhöht werden nnch . Für die Beschaffung van Elek-
trizitätszählern sind weitere 30 000 M aus Wirtfchaftvmitteln auf¬
zuwenden . Obgleich nach der Berechnung des Gas- , Wasser und
Elektrizitätsamts vorerst mit einem jährlichen Betriebskostenverlust
von etwa 12&0 m geregnet werden muß . beschließt der Etaotrat doch
beim Bürgerausschuß die Bewilligung des hiernach weiter erforder -
lichen Kredits zu beantragen, da der Nachbarort Bulach bereits mit
Strom versorgt ist und die Beschaffung von ErfgtzbeleuchNinJSstoffen
imine : schwie: iger wird.

Anschaffung von Straßenbahnwagen. Wegen Bewilligung ?on
Anlehensmitteln im Betrage von t>0 000 <M zu : Anschaffung dreier
Straßenbahn-Anhängewagen wird dem Bürgerausschuß Vorlag« er»
stattet .

Winterfahrplan der Karlsruhe? Lotaliahnen . Der vom städt.
Bahnamt vorgelegte Entwurf des Fahrplanes für den WinterdieiH
1919/20 wird gutgeheißen . Er sieht für die Strecke Kühler Kruy —
Daxlanden, entsp:echend den Wünschen der Arbeiter und sonstigen
Bewohner letztgenannten Stadtteils , halbstündigen Verk .'hr
vor .

Auszug aus den Standesbttchern Karlsruhe
ff&tfrfiliefiunncn. 20 . Sevt. : Karl Kur , von <Zröt,tnaen , Konditor vier ,

mit L » ilc Wagner von Landau: ?» ois Kran , v » n Ebringen. Lelir^r
bier . mit Kri ^da Aumnn Wilwe von Nriichlai : Willielm Mavrr v .i»
vier , ^ nstauateur liier mi< Antonie W e de r von Snl '.ba.v : « rn!> Sur « ci
von Itter . Tavc »ier » ieister vier , mit Berta M ft f» Xe von PmtnenbinOcn : DSftir
üiaavmann timi Strci , dura Berm -Assistent in VillinNcn. niii Em« 'a
G oev von Dorlikvciin : Crmif Sieler von Wiesbaden . Magistrat:.' Siwcr-
nnmcrar allda , mit Lniie ftinirensiitfet von di r : ÄmbraZ ® t c il
von Söllingen . Kaufmann Vier mit Elise Bogel von bier : ftofei (Stefan
von Trabronn^ .r>ol»bbl . liier , mit öltfuSetö Strau 0 von Saus : 3nönnneä
Ulmet Von Ulm . ßnuSiiieiftfr liier , mit Cttisii ff ö t in a n 11 von LZer-
back : Nudnll s a b 0 von Nnlernieliiiwen . Landwirt bier . mit CSD« Stadt -
m !i l l e r von liier : Kricdri » fr t i .1) : r von Hier , ffisenvreber ?>ier trni
Berta K 0 lb von Waldstetten : ?<ttl . Conrad von !Nlieingi>nbeim . Eisen-
babn -Gckr. hier , mit Elilabcikia fftnn * von riifrüanlfti : 5?arl Ocficrer
von Manvdeim Sriimied liier , mit Anna KaSbaminer von Oti . ndSf n '
rtof . ® ( | | ( oJp ? ri von / !ovvat . Bei ^ arbeiter II ! Weingarten Mit Karolivi
Durst von Weinaarlen : Iasov !? ö g c I vop bin . äantseiamann bi ^r . mit
senile 9t eilt er Wwe. von TmwrJbcim : ?<ofef Bansrle von VillinN n .
Saireiner bier . mit Emilia 0 » » von Kurtwange»; Erwin Ba e r von bier
«tansmann lue : , mit Elise W c i n i cli e u k vp » liier : Svan * R 0 st von Arn¬
stadt . nabrikardsiier dier mit Katharina © t c it et» Witiv , von Michelieid:
iüricdriSi iX II n g von «ikil a . M . . Kaulm . bier . mit Elisabetba « a fc e d i II '>
von Kr«uzn>tÄ : öiStilpi? Meaner von Sennield. Itras !cndabnschaslncr bier .
mit Ol,l» S in i d t von bier : Di Ein» W eil l von lziep Rcchtk »nw .̂ ! i
iiier . mit Miirlva Sniitlitt von vier

T» d»»s« I>. 10 . 'Scvt . : Wilbelin . r.U 1 ^ abr 2 Moniie 15 Tage . Batkl
Au« . K t m 11 e Ii . Leiter.

Wanzen
samt N: » i . so !» ie andere ? U» fte» i«fer länt ma? am sichersten

Herren
Peut .ielie ieriiclieruitg gej 'eji Bpeeii ^fer

Anton Springer , 105. S
nur LZii ££oi £«3S>£»tr £«& £»0 S », Teiephon 2340.
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Tarnen , Lpzel und Sport «

# Sportklub Frankfurt 1880 — Heidelberger Ruderklub . Daiö
gestriM Riiabttwettspiel in Heidelberg sah Frankfurt als knappcn Sie -
ger, trotzdem Heidelberg eigentlich der stärker- Ki'gner war . Frankfurt
cretrattr durch einen Freistoß und einen guten Kombinationsversuch
seiner Drettnertelreihe it 3 Punkte , während Heidelb ^ g nur durch
seine Stürmer einen Versuch er ? ieien konnte und trotz heftiger An -
griffe nicht mehr gleichzuziehen vermochte .

Die Spielveremignng Z? nrth in Karlsruhe .
'# Karlsruhe , 22 . Swt . Die Zeit der Wendspiele ist eigentlich

vorbei . Die Dunkelheit tritt so früh ein , daß der Spielbeginn schon
auf 5 Uhr angesetzt werden mußte . Terin trotzdem übor 3000 Zu¬
schauer dem Spiel crnwobnten , (obwohl all die offenen und Ladenge¬
schäfte noch nicht geschlossen hatten ) so ist das ein Beweis dafür , daß
gerade der Rasensport in Karlsruhe sich immer mehr Anhänger
kichert.

Am Samstag abend treten sich unter Leitung vo-n Nästle - Durlach
Spielvereinrgung Fürth und Phönix -Alemannia

zum Wettspiel gegenüber . Was uns Fürth , der letzte deutsche
FriedenSmeistcr ( übrigens ein Sportverein mit 2000 Mitgliedern )
zeigte , war Fußballkunst , die von keiner kontinentalen Mannschaft
überboten wird . Gerade der Fürther Sturm in der stärksten Am -
stellung (Hagen , Seiderer , Schnürle , Franz ; und Christer ) bot technische
und taktische Feinheiten , die den Kennzx begeistern können . Die
Läuferreihe steht dem Sturm nicht oiel nach : ihr Stellungsipiel ist
glänzend , das Stoppen und Zuspiel ausgcv '̂ Zgt und gewandt . Di «
Verteidigung ist sehr ballsichir . ihr « hohen Sch-liÄge fallen aber cn»S dem
Iiabnren des sonstigen MaanschaftZspieleL . Nur eines gefiel an der
Mannschaft der Fürtber nickst : das scharfe Angehen des Gegner ? ?
Eine Elf mit solchem Können hat derartige Mätzchen nicht nötig . Die
Mannschaft Phönix - Alemannia 's stand in stärkster Aufstellung
und leistete sehr gutes , aber auch sie sollte mehr den Ball statt de»
Mann spielen lassen , selbst dann , wenn der Äogne " ffeivissermaßcn
dazu reizt . Ihr Fußball war viel einfacher , als der der Fürther und
hätte ebenfalls aum Siege führen können , wenn der Start der ein -
- einen Spieler schneller gewesen wäre . Immer war Fürth um den
Bruchteil einer Sekunde schneller . Jeder einzelne Spieler der Karls¬
ruher Mannschaft ist gi: t , besonders gilt dies für die Verteidigung ,
aber die Gesamtarbeit entbehrt mitunter des Zusammenhanges , was

einem: Gegner wie Fürth gegenüber sehr nachteilig lmrkcn muß . Wenn
Fürth nur 2 :1 gewann ( Phönix -Al-emarmia führte bei Halbzeit 1 :0)
so danken das die Karlsruher ihrem aufopfernden Wirken , denn Fürth
hatte immer etwas mehr vom Spiel . Phönix -Alemannia aber wäre
zu raten , die Mannschaft in eine sachkundig« Hand (Trainer ) zu geben ,
der leicht allerbestes daraus machen könnte , denn in der Elf steckt
sehr viel .

Karlsruher Fi ^ ballvcrein — Ipiel -Ber «inigu « g Fürih 2 : 1 .
Fürth trat mit verändertem Strnmr an , so fehlte der Halblinks

Seider « .
' K .F .B , spielte ohne Hirsch , war aber sehe eifrig im Spiel ,

während Fürth einen nnlben Eindruck machte . Erst gegen Sck>luß des
Spiels kam Fürth mächtig auf , aber die Karlsruber Verteidigung
wehrt « im Verein mit dem guten Torwächter Bürger sicher ab . Einig »
Male traten bei Fürth wiederum die Ansätze zu grobem Spiel her¬
vor , im allgemeinen war aber .das Treffen fair . Die innren Stürmer
des K .F .V . machten Fürth sehr zu schaffen , das Tor Gveilers war eine
Glanzleistung . Die beiden anderen Tore rühren von Elfmetern her .
Auf und ab ging da ? Spie ? , ohne daß eine Partei sonderlich im Vor -
teil gewesen wäre , bei Halbheit führte K .B . F. . 1 : k>, später dann 2 :0.
Von nun an legte Fürth mächtig los , zum Sieg ? reichte es aber nicht
mehr , K .F .V verteidigte seinen Vorsprung hartnäckig und mit Geschick .
Die Fürther Mannschaft hat damit zum Schlüsse ihrer Fuß -
ballrcise die einzige Niederlage erlitten . Gegen Basel ge -
.rmtn sie 3 :0 , Chaux -dc-FondS 2 : 1 , Mannheim 3 : 0 und LiidwigS -
hafcn 4 : 0.

Kleine Deitnng.
X . Da » feifett »«'.* Jefebucki. Sick» umzustellen , ist schwer : denn

in der Gervohiiun « schläft fichs süß . Und geschlafen haben dürste ä«=
nnßlich der Zensor , dem der junge tschecho-slowakische Staat den
neusten „Hochverrat " im Erunde W verdanken Ixtt . Wie die . .Narodni
Politik « " meldet . enthält nämlich ein für das Schuljahr 1919/20 neu
herausgegebenes republikanisches Lesebuch ein Lesestück . .Unser Reich ",
in dem „trotz sorgfältiger Prüfung " i>a5)stebende Sähe stehen geblie -
ben sind : , , Mächtig ist unser Reich , in der Liebe zur Tugend , zum Hause
Habsburz atmet es ewige Treue . Zu diesem Hause steht jede Ratie « ,
die Ne -be zu ihm vereint alle , nichts kann sie vernichten . Heil dem
Kaiser .

"
X Teeschisse mit verv »e» ilun «smot »ren . Sch-m vor dem Krieg

war man bemüht , Seeschiff ? zur Crsparung v,n Raum , Zeit und

Kohlen mit Verbrennlmgs « storM ansznstatten , die für schwere
eingerichtet find . Der Krieg hat auch in dieser Beziehung die gan?
Angel «^ enh- it beschleunigt und zu gic>b" N Fortschritten geführt . N».
mcntlich sind zahlreiche englische und amerikanische Schisse für
Motorenbetrieb eingerichtet worden . Allerdings ist für den Motors »'
betrieb eins gewisse Grenze gezogen , hinsichtlich der Größe der 60 ff?:
da nur eine Leistung von etwa ',000 bis 6900 Pferdekräften erM
werden kann , die für einen Schiffsraum van 10 000 Tonnen genügê
Eii : ? Steigerung de? LeNtunq durch V -rgrößerung der Zylinder ist P
folge Materinlschroierigkeitkn . die sich praktisch nicht beheben lass^
ebenso au ?a?schlossen . wie eine Vermehrung der Zahl der Zylinder . W
dann die Maschine viel zu kompliziert werden würde . Da ? grW '
Motor -^ ' eanschisf von >2 0" k> To >»!?en wird gegenwärtig in Dänewas
gebaut . Auch beim Neubau unserer Handelsflotte werden Schiffe W
Verbrennungsmotoren den Vorrang Erhalten

X Wo landete die Arche Roal » ? chon in der Erzählung von SC
biblischen Sintflut wird der fetzige Berg Ararar als diejenige
bezeichne ! , auf der Sfo .ili mit ?einer Arche landete . E i>ist dies
wüste Hcchebene vulkanischen Hbar .ik ' ers , nur dürftig mit grünen 3w>''
t ?n durchzogen , auf denen die arm :nr i> it Kursen ihre Herden wndc»
Immer irieder brachten sie die Meldung , daß iich auf dem Gipfel l»
großen ?leorat eigenartige Trümmer befänden , ?-te sie !» ibrcm Gla^ben c '

: ttr Arche Noch ? bezeichneten . Um die Sache einmal i "
>:au •; . ersuchen , hatte schon im Jahre J90S das Observatoriu ^in itiiie . . N eine Expedition ausgeruhter , au der sich namhafte rusws .
Paläont ^^ en , Geologen und Archäologen beteiligten . Man schiengroße Hoffnungen zu hegen : leider aber bot man bisher nichts ü*?
die krlebiiisse dieser Expedition ' zu erfahren bekommen . Soweit
Trümnier der Arcke Noab in Frage sieben , wird man Wohl auch ;,ttJ
neblick, gesucht haben . Noch der Ueberliefsrung War die Arche a»>
Epprcssen -bolz gewimmert und batte drei Stockwerke . Die Länge beim
300 Ellen , die Steift 50 und d >» Hüb ? 30 Ellen . Nur oben war ei
Fenster und an der Seite eine Tür ii

X Der Herr K «ninchen « uriisabrikant kam schließlich ^vor den Siros fichtei . -in er hatte riesige Mengen Pf - rd«kl«W
gelauft , und der verdacht l« g nahe , daß au » den Pferden Kanins
g« n««ht worden waren , Der Angeklagte gestand einschränkend , dAer das Pferdefleisch mi - oeAvendet habe . „In welchen Meng ««?
fr '^g der Richter . „Halb und falb " , brummte der Angeklagte . "
-Ali « 50 Prozent Kaninchenfleisch und 50 Prozent Pferdefleisch ?" <
R « . Halb und Halb . Immer een Pferd und een Kaninchen .

" sIuzt

Amtliche BekamtmachMgen .
Dem ?!ZctzgcrmetN <:r .veinrl » Breuer in Starte

»iibe wurde aufgrund des 5 1 der Verordnung des
Tmtv Ministeriums des Innern vom 27 . 17 1?1K.
Verforaunasreacluna mit Kleis» betr vorbcbalt '
tilv tebeneitfOen Widerrufs die <Z!en ->bmianng »um
gcwerk'Smäkigen Biedbandel vorliiusia vis 1 . ?la-
nnar 192(1 in den Grenzen der einsttlägigen N »! -
ka,ritten erteilt 15207

Karlsruhe , den 8 . Sevtemdere 1919 .Be^irlSamt .*Bnshri >ilrcT<imt . O .A . ? ' fl
Dem ViebbSndler Sans MailieiS in KarlSruve

wurde aiifarnnd der Bad . Vcrardniinaen vom
V.7 TT. 1916 und 15 . 571 . 1316 . die « etfor «>mas -
io«elu » g rnit Kleiiel » betr . (P ' rt * it . Verordn .-Dl .Nr 13 und Ii ) die Genedm ' vuna zum gewerbS'
»nästiaen Vievbandel unter jeder,eittnem Widerruf
erteilt . 15209

KarlSr » be . den ? Sevtcmver 1919 .
Bezirksamt .Bo !: .̂ eidirckt>on . O . .? . 212

Kartoffel - Verftrgung .
Nacb der Verordnung des Bundesrats über die

Kartoifel -Versorauna vom Ig .
~ itli 1918 in der

Kommimalvcrband Karlsrufte - Stadt vervklicbtet. die
«ür die Erniikiruna der Karlsruber Pevölkernna er-
forderlichen Mengen an Sveisekartosfeln zu b ? l» af-
fen und darnach die Berlorauna der Bevölkerung
zu reaeln .Bis - um 16. November 1919 erbalten aNe SauZ -
baltunaen . die nicht Selbstversorger find. Kartasfeln
nuf tiirund der Kartsslelmarken nach Maßgabe der
allw5chentlich,-n Belanntmachungen .Ktir die ??cit v -nn 16 . Novemver 1919 V«S 17. J «It
1920 Wochen ^ können die Hausbaltungen

3 BßRtncc ßörtüR ^ n nuf den Kops
««mittelbar vom Erzcnaer an ? Grund von Bezugs -

scheinen
oder

vom Kommunalderband KarlZruvr -lStndt
im v >" an« belieben <Winterbedarf >.

A . Beximsschiin -Verfakren .
Wer diesen Winterv ^ rrat vor « (? r^euaer be,lebenwill , bat sich dazu des Bezuasschetns >u bedienen.Bezua ^scheiu-Bvrdruete werden von

Mit ' wich . d ^n 24 . (Sevtctnffr 1919
au beim NabrunaSmitrel -Rmt der Stadt Karlsrnbe .vkbtla . Kartosfel-Versorauna . Mter BabnSot . KrieaS-
strafte.

bei allen Polizeiwachen .M den Gemeindesekretariaten der Vororte und
beim Natbausvförtner

nnentaeltlich abaeaeben : dort lleaen auch Muster
st!» die Ausfsiw 'na d ^r Vordrurke zur Einsicht bereit .Die VezugSschcin-Vordrucke Nnd . einrchsieMich de?unterschriebenen 3üfce <° d "?. «kartokfeltiefererS bis

fSfitcfteiM 18. O ' tober 1919
nnter Bar «ela" na der LebenSmItter-AuSweiSkarie
dem Nabrunk, ?mittel -Amt der Stadt KarlSruve .
W6tt . Kartoff ^l-Verforauna . Alter Babnboi . KrieaS-
stras'.e . zur ^icnebmianna vorzuleaen . Dies muft
^ur ĉ rmöalZchuna sofortiaer Erlediauna durch den
5>a » -<daltunasvorst ' nd verfönlich oder einer von
ibm beauftragten Person aeschebcn . ?Ieder Schritt ^
Wechsel bierllber Ist zu vermeiden . Tftr die BeeuaS -
6fist c '.ne (ücf'Pfit von lft ?, « i entrichten.Die auf genebmiaten Bezugsschein zu liefernden
Ka^ioss ' ln müssen spätestens am 30 . November 1919hr - f -niM sein
lt . « kfcrttitrt des Wintcrv -irrats

durch den Ksminttm ^ lverband .
Der drn Wintervorrat Mr 16 . NaUember 1919bi ? ' 7 . ISSN v -uu Kommunalvervand z» öe-

zröen wiinscht. ibn utilndTtch j>rim NabrunaS -
mtttel -Amt der Stadt Karlsruhe . Abtl . rrnt-toffpl-
JScrfcro '.mn . Alter Babnbef Krieasltrasie unter

d ' r Leben^'Ni»te^. An«vie !^ rte zn bestellen
Diese B "st^ '» ngen werden straßenweise , u»^ ' war am

Mittwoch , den St . Sevteinber 1919
beginnend mit den Straften de ? A 'n'anasb '/chstaben?

. entaene^ aenamines, DoSei ist anzugeben , ob
aeeianete un^ aentiaeude ^ aae ^riiume zu Gebote
steben . Der .? e>tvunkt . in welchem die Kartosielnsuaesübrt werden , wird belen^er- bekannt fleU'ficn
de ^alei^ien der Breis für diese Art der Sieseruua .

f . ftmf flfpntcn R {*ttoffelntc *:rfctt .
Wer den Wint ^rbe^ erf nach A oder R im voro »?

eii ' gedeckt bat . erb ",N ?i>" die Seit vom 16 « nvemverIM ?) bis 17 ffufi 192 ) keine Kartoffelmarken .Mir alle andern SauSabltunaen verbleibt e? auchw ^brend de » ^ sit vom 16 . November 1919 bis
17 ?k»li 1929 beim wöchentlichen Bezua oeaen<? ar <offelma' ?»n

Die n?beren Beltimniunaen iivcr das BezuaS-
schci"verfabren Nnd au ? dem Be, '-aSk<Vein-Bordr «<r
ersichtlich Mündliche Auskunft wird an den Schal-tern des Nabrunasmittel -Amtes de '' Stad » Kars?-ru ^ . Kartokfel-Versorauna . Alter Babnbos .KrteaSstr . . iederzeit bereitwilsia erteilt : schriktlicheAntrnaen daaeaeu können bei dem Nmkana de »" <?!e^
schatte der KaHi^ w -.SSefsca » ^ kein ' V ^ ticksichtt -
auna finden . Die Spalter Nnh llitt —brce?" !"'
» »« rncrnrrö 9 ttfi? M ? r>f -nb« 5 Nl?» geöffnet . . 51 « "

« artsnilic . den 19 Sevteiuber 1919
Nah ? «ng ?mitt ?l - Zlmt der Stadt Karlsruhe ,

A7»t . KarteNei - yersorauna . Alter Badnvaf . KrieaSftr

M k LMMeM 3« Mm¥M
Vorstelle ?, » d «S fobilifte « Landesibeateeö

Montag , den 22 . September iglg .
und Zimmermann .

Komische Over in ü ^lkten . Text und Musik
m. von St . Lorbiuo .Bttioua 1 Ub«. Silbe '/*10 Übt .

BekanKlmachnnF »
Die a?r»f**« f« r »en etf «ftciu
um» DammeiNcr-Älen» betr .Am 15. Oktoier l . SX5. beginnend wird eineBriisuna für den Straften - und Dammeisterdienltbicr abaebalten werden . Gesuche um .? ulassunc>find mit den voraeschriebenen Nachweisen lSnastenZ

> tS zum 5. Oktober t . anb»r einzirrei<l,en . DieVerordnung vom 19 . Mär , 1999 Nr . mit den
Aulafsunasbcdinaiinaen kann bei den Wasser- undStraftenbau - und den Rbeinbauinwektionen . sowieauf unserer Kanzlei einaeseben werden .

KarlSrube . den 18 . Sevtember 1919 . 15290
Oberdirektion des Waller - nnd Straftenbanes .A. A - Kisiratschkv . Weiler .

HEUTE

Eintrachtsaal ♦ Karlsruhe
Bruno Schonfeld

i . Abend : Montaj, 22. Sept . ?bends 1 ?8 Uhr :
ßanftons ¥ © € * »

Korten verkauf : Frlta KSülJer ,
MusikalienfiaiTfilniig . KnlRorstraßo , Ecke

j Erich Hill , Humoris; i
Enny Marco ,

Orerctteii 'iängerin.
Ancela Malten ,
Vortragskün stierin .
Schorn -K ertz ,
moderne Tänate .

irsnss

Waldstraße . TelephonAbendkasse .
!. sowie an dar

147R3

'!
der

Deiilsolnen Dernöferst , Partei
in

Karlsruhe , vom 20 .— 24 . Okt.

I
n Vorträgen über Süssere und innere

Politik , über Fragen des Wirtschafts¬
lebens, der Steuern, der Arbeiterbe¬
wegung u . s . w . , werden sprechen:
Die Herren Minister Hummel und
Dietrich . Staatsrat Dr. Haas , Pröf .
Bre ?ch , Minister Dietrich , Präsident
Glockner , Rechtsanwalt Gönner ,Staatsrat Haas. Ggwerkvereinssek.
Herdecker , Minister Hümmel , Dr.
Ludwig , Frau Mayer Kahlenkampff ,
Finanzminister a . D . Rheinbold .
Aussprache nach jedem Vortrag .

An den Nachmittagen:
Uetzingen im freien Vortrag unter
Leitung der Herren Generalsekretär
Dee » ,Prof . Hel 'pach , Minist . Hummel

Der Preis ftlr den ganzen T.ehrgang beträgt
für eingeschriebene Mitglieder ron Orts¬
vereinen 10 Mk., für Mitglieder von Jugend¬

gruppen 5 Mk. 16194

Radfahrer !
Gmufcfclemeine gut ein *

ncrichtet - s»re<fcfinH !Ü®
Wsrkftiitte fitr akle uor -
kominenienNeiiaraturen
Emaillieren . Bernicleln ,
lowie sämtliche Renara -
tnren an MotorrSSern ,
Niihmalchtuen . Sprech -
no? » r«ten aller Art bei
villiauer u . bester Ans -
fübruna . Z270äZ

?.>tech. Werkstätte
fflliiac »-, »ui ' dtftT . Sj

itniiiiiiiiiHi
Saz ^ stssfj , 25 Oktober :

LanSes - fersamnlnnf ! ilsr

Mi - SiütilEn Fi » , Mm .
Programme , aus welchen alles nähere über
Unterkunftu . Stipendien usw . zu ersehen ist,sind zu beziehen durch das { » eiioral -
sekrefarfat de «- Deutschen

DcmolcraUwhcn Partei ,
Fraucnabteihinn Karlsruhe . Stefanianstr . 23 .

KMiRMN
sManukatturiM . sucht fMi
an einem nachweisbaren ,
auten Unternebm.cn . vor-
lanttn mit 100 900 M in
beteiligen oder solches zu
kaufen. Nnaebote n . Nr .
, 11 ?.", an Mc .Badilche
Presse" erbeten.

SIS

Selbsthilfe
BereWWg der aushilfSVtise ÄWeslellten

(e '. ngetragener Verein )

VekannZmachnng .
Unliebsame Vorkommnisse machten einen (Sciu

berungSvrozeft notwendia . Die In besten Verlaufentstandene Erregiina unter den Mitaltedernwurde von verschiedenen Seiten benutzt die Beiciniauna zu furenaen .
Dank '

glteder fi. . .
auch weiterbin aussichtslos .

ank der Einsicht der Mehrheit unserer Mit -nd diele Versuche jedoch miblunaen und" ■ Sie

„ Selbsthilfe
wird nach wie vor als

FsterefftWeckeisüg kc Ki5{jilf §u . ÄWstMü
fortbestehen und es sind Mahnabmen getrosseu ,diefe künfttgbin « it gröbereM Na «d »
d»« ck de » « it »u verfolgen . 15105

KarlSrube , den 20. Sevtember 1919 .
Der M 'Wiihreililc Vorstand :

lae».» kaez.) Sätl

Äliilehr - ZüR «!
51. Eäi* . (!röl>er (FitlKtiS) .
Tanzstunden finden nun
wieder statt : Mc » tss«$ tt .
D »« «erStaaö im
Saale 311m ..Goldene »
5irf <6". « Äliltnra .

Anmelonnnen werden
im Lokal au jeder Zeit
entae ^enaenoininen .

aller Art , Flafch«n . l' um -
veu . Papier , Möbel .
»Ileider , Schuhe . Alt
Gold « . Silber , Kellen
nnd Sveicherkrom kanft
Weuerttein . ivaianen ' . r .'^
Telefon am . tP5r.3ns

20 § ae - 4ip m
auf T. od. IL finnotficfcn
billla , <!» k>'j« leibee .

Aw * nst Scfeiüitt ,
Bankkoinrn . n . Snpotbck .-

Gefchäf . Äc»r-isr, »l,e .
^ WAfwaSe 1 't ,

Tel . 8117 .
io ms i5ooo m
von Selbltaeber auf TT .5vvotbek ,n .V% n«?s«--
l^iben . Anaebote unter
Nr . TÜ8S7« an die .Bav .
Prelfe " erbeten

Snflefjen ^ tfÄ
zahla .ob . Vorlv Svvothk .-
n . Lieaenfchft -Zvniittl . b .
X. kclier ^ ann.Necht? konl.
Keidelstr . >4 . Svrech »e !t
täal . Vi,—5 116 r . 334230
SltdameriZa , SJttfWtii
« tett , 9 «uö d .

i^ ür AuswandernnaS -
luftiae aen -issenh.. fachl .
AnSkiinste durch Kenner
der Verbältniüe . Infor -
mation u . Bcratuua i>b
wirtschaftliche Zustande
Stand der ivesebaebuna ,Eristkne>nivqlichkclt , t<le
fchäftSverbindiinaen .An
fragen find 50 Pfg . für
Soefen bet ^nftioen . A" "
s>l?! vlna elv Infwmes
pai -si la Republica Ar -

gentlna . Coblenz .

lowie A25f>5
Mm -- a . GenüMittel
kaufe händig in kleinen
u . arSberen Posten und
erbitte Angebote
Aritz Hollbach ,
Limbach i . Sa .

lHandelSerlaubniS für
Lebens - u . «Lenutzmittel
sowie Tabauabrikatet .

IVur noch heute nnci morgen -

2 Iiervon -are » <te Bnuerndramen .

Berg -Schrecken.
Sensationsdrama am dem Hochgebirge

in 4 Akten . — In der Ttauptrol 'e :
Frau Agnnsmcr ' än l^ fflSsten

Karlsruher Kind .

Joliaiii ^ isiiachf .
Ergreifendes Drama in 4 Akten »

Regle und Manuskript
Toni Atfenberger .

Anfang 8, k>, 7 und ö llhr . 1510S
KBnßtler - KapeJSe .

Auf vie !ss '
.t . Wunsch .

Eines d«r besten
Kenny Porten

Lustspiele

in A Akien.
Erstau fführting :

Das Gehaimnis
im Steinbruch .

Sensation' drama
in 4 Aktpn .Nach Georg 0 ' net 's

Roman Dar Steinbruch .

DsQ Schwesinrn |j
Krgreifend. Lebensbild z■ 'M Akten .

ü ® r » »Säßer
vom FaEB .

Ein Drama aus den
bnyer . Berken nach
der Erzählung von

Ludwig : Ganghotor .
In der Hauptrolle :

Thea Mfinimlier .

S?5 lüliäS M
Eine verzwickte ,

lustige Geschichte in
2 Akten.

1 Saigon Tch ! - W

wird htt ' ts intttag auSgei
' ade « .

Dnrlach , GßtZxbchjchos.

öpcziai - 'Damm '&rtsier -Salon
Frida Schmidt

Herrenstrasse 19 Ecke Kaisei strasst
im Hause der Uhr

Kopfwäschen Ondulation
Manicure Haarfärben

In bekannt tes 'cr Bedienung .

Iis Pnüii Ir in
iil ier \Wm

Nach einem Motiv von
Edmnml Eedel und Eugen X!ei .

In der Titelrolle

Esther [ arena

Miss MsZ
aass

Lustspiel in 3 Akten. 15127

HeuptdirtteHerin

Ijya Ley

auiii >iiiiBiiiit (iil3isiiliiiiitiimiioifiiiiiiiiii

r-
iiiiniiiiiRiiiftHiiiiiiiiimNtiiiiifHiiiiniiri

LUXEÜW
LICÜTSPSELE

Heute letzter Tagl
j Jedermann ist entzückt von der neuesten|
j Filmschöpfung der reizenden Künstlerin I

Gotte Neumanni
j die in dem 1. Film der Serie 1919/20

nach dem gleichnamigen Roman von
Slucäesif Stets

! vdn neuem ihre anmutige Erscheinung zur I
Geiiung bringt . . Arme Thea" ist ein vi
Aufbau u . Handlung hervorragendesPracht- 1

j
-.verk, in welchem das künstlerischeSpiel der

I liebreizenden Lotte Neumann eine Sehens¬
würdigkeit für sich bildet .

Ilm brennenden Pacific )
durch die Prärie .

"Wildwestschauspiel.

SfrassendaEinersaiz
.Lustspiel 1M s9 (

WlWMent Ulster
. L . Bro fcjszsy « a« toctenfteek * 18, l . Stock. XtltV#
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Für 61» rlelea Beweis« herzlicher
* Teilnahme und Kranz«T>en<tcn

brfm Hlfl*eheidsn unserer lieben Maller
Frau Luise Liebig

saffosi wir suf diesem Wege unseren
herzlichstennack. . . .

}n .shti»oriclore ducken wir Herrn
SMtvlfear Hemmer Mir seine so Itos I-
reicfeea Worte , sowie denebrwdrdisren
bcliweülcrn vom n. Vinzenttushans für
dt« aufopfernde Pfleze. 1568560

Im Nnnien der trauernden
Hinterbliebenen :

Familie Hauptüchrer Edel .

0 NrSk «». 3«7Ufl
1 Se «iit.
5 CchteJ«« .a Ali »Ni »echen.2 » cheknfch .
M uafccSjca,
PI Schollen .
$ Zunge Ocbaess,
!. ^ n ?»endüv «vr.
i « ? -»nde„ .Umtit!<<! «« . ,Silz und aerleat .

; Or m
45, |

Ztlt ■vitia ss.
Vtr'iG.iiii!

; r.'aaa# st ftiaRtÜ

Tafelobst
l darunter Grasensteiiierl

ölet rollend und
wird zcutnerweise abge-
«eben. Vcstelluiig . nehm-
entgegen lölfla
i' kidkl & Ts .. G. m . b . K .
i"at idrnBc • Rheinbafe» ,

S ( tci) i;on 445.

Ktsfffchshe
« IS Strafie.nfömfre »ear-
bettcl . fernst an H Senfi .
Wendelilobnvlab Nr. 2,
Ecke Kriegs- tmt> Stein »
str eifte. © 57570
Treibriemen ,

Nieiiienwa -dS .Verbiiider
?c . liefert nortetlbcft

CaseK « & Co ., Karisrs .**,
3äbrlnqerstr . 8. 9112

MkUtt
für einige StunSen In
der Woche sum Ordnen
der Bücher aefiicht . An-
gebot« mit Preisangabe
vre Stunde unt. B5Ä5Z4
an die „Bad . ^ r-'Ne ".

Buchhalter
n. Korrespondent
firm t » maerifdit . CutSf~
stilgerecht . <* orrcir>ord ..
nnset in bicf.ftabtifaefib .
sauersteliung . R-ranaöt.Ssrawe erwünscht.

Meldungen nn » von
gut empfahl., «üveriäfs.
Bewerbern . Augeb. mit
ÄruaniSabsckr. und 01t>
tialteanfprüchen unter
Sir. 15177 a ;t Sie . Bad.
Presse .

WW

Ksiserstrake Z0S.

Tapetens
retchbaltige Au»wabl.
&ä. fiSsai*an «i .
$ onftln3 » re6e 28 .

vel d Sv 'post . Tel. 2415
Hebern, v. Tapezterarb
Siuiierkoli . , 'i Diensten .

Jesl. Los Kann m
ZXMMilK ! ec
Inj oa . tO Lose

'S Gewinn !
Sesam 'acw . bar GeM
23000 aar .
» dan Lasbriefenent- $

liaiäene Gew . zu » , a.
11« S Elte .

'
torch PrEmicnriaiiunfl

werden »erlast
6000 Mär .

-osbriefe zu 1.10 empf . \x
- ottsria - Untcrnahmar a.J « SelSr -txjor ,
•Jannbeim O 7, 11.
wlsrche : Fr. Fächer.
Vä4 '»7 Carl Catz . BK

Herzliche Me !
Wer würde ein iti »d
!̂ iighc>. 14 Wochen all,

i?« cieeu ntiKcüaiefl
'one tealtc&e Sötiaiitung ?

3u erfrag . unt . BS 696
jl hfl ..Bild. i' tütlc "

Wege» ^urnftesednna
unseres settberiaen Sc -
Ichäft» fübre !̂ suchen wir
bei baldigem Eintritt
eine» tüchtigen

SMWShm
für unsere
Aichtspteie aiev. In
? roge komrien nur tadel-
ofe Äerivnlichietten , die

unier Theater fowolil bei
Behörden und Publikum
vertreten können. 15 !50

Offerlen an ®u[is #
BoLme ?, Zeiilr « l- Tbe -
aler.
Schreib gewandte

Personc »
icfccn StcndeS erb,Ilten
sofort liofiett verdien »
durS Uevernahme elncr
Bertretuna. Alutter . so - !
wie Material n . j
iion aeasn M l .ßfl Sar»
rinsfnbuiin. Narbn 1 .9ii . '
burdi Sö litftl. r>3.
itrim 3. !-MMZ

Welches kinderloie l^ue
-aar ivürde unehelichen

5inabeu
> !>ahr alt ) von guter

Herkunft, leider aber' » nc VcrmSacn . alS
- igen annehmen ?

SÜitpeh . unt . Nr . üi :54886
j " die „Rad. Preffe " erb .
!̂ ilr 14 " onal: alle?

Kind
TCilbcfccn) beil . ©erttinft
uird acloiffcnb . VNcae

nur (intern «zause acf .
•im lieferten In Karls-
•nbc >'lnac6ote unter' !r « 27049 a» bie .B>>

Vresse
' erdete».

iZämer -ttNierncht
' tt . oriindl . lonferv. aeb .^>»iiki ?!»r« r . PreiS 10 .«
^onatll !i>. M » «,i- ntt .lS.

Asiiz . K !irB
>̂onatl . <Zerteilt AnS-
Angebote unter SJ8921

. »,« d . Vreffe' .

NaGiiMKeö
, ? n OberrealfMler für^verierlianer gesucht .

Anaeboie mit PreiS'Ater ? ,r . 151S» an bie
Lad . P reffe ' .

l !!s Geislsse
^ rden fortwährend an-
Ä «uft ! »ahie höchstekreise. izgvl
sa . Storker .Vaid ftr. 4. Hinterh . 1J._AsS -

Vertreter
für qes. gesch. Neuheit
« eseillaung der Lichtnot

t& ets & MC -Ui '
räläniendt Berdienil «

Möglichkeit . Rellektanten
mit etwa » Savital zur
Ueiiernabme der Allein -
verlretuna gesucht .
5iein ?el , s-iutenbirasi . Zt .
T »vi,gart . « 2Wü

Wir suchen »um rasch '
inSgl. Eintritt, sräteslen»
>-er i . N o >. t>. I .. einen
i arch« * 6 f i(6it»e # S .itrei»Hactmaiu ,
Christ , welcher d . amertk.
Bu « f >ibrnna inkl. Ab -
schluft durchaus fäbi« Ist.
der alle « briae» iHite-
arbeiten beherrscht , eine
UfceiMe Tchrist schreibt
u . d . befähigt -väre eine«
Büro von 5 Kövfen tat !-
ro » nornisleden i .D« >: cr -
f! e « rs '? u . erbitten Off .
m . Bild Ii . GedaitSkNivr.
&e .S . 'Sflalcs Nchk . MSuchei,
Schleii ' lltim .-Ltr.il . " 'a

Klavierspteler
sofort bei gutem cZeball
und dauernder Gieiilins
aeincki . 7Mla
Eil -Äuaed. iiingehenki an
Y « la !t .üin , " ""MWWWM

fttniiml
■Bad «»,
!«r «K

Sffaeresfiifcruüj-
Sunt baldigen Einlrül

wird tüchtiger und mit
dem Jnduslriegefchaftvertrauter

Bürovorsteher
von Mannheimer Gene-
ralagentur gesucht . An-
geböte unter Nr . 781Ü0
an die . Bad . ? reffe ' er-
beten. 2 .1

ff« ! !!« « .
Äarn Entwerfen von

kleineren und mittlere»
Urkunden werden einige
jüngere Beamte

gesucht . Intelligente und
N« iBi«e Bemeri ' er, denen
darum 8« tun ist, voran¬
zukommen. ffnd aebeien .Angebote unierNr. 7S -! io
bei der . Bad.
einzureichen.

Presse
ü.t

Höher Verdienst
für Siabt- und Saat «
reisende durch meinen
leicht verkäuflich. HauS-
bailunaSartikel , der auch
In Geschäften abgefedt
werden kann .
an

Anaeb. unter Rr. 15155
t die . r. Vab . Presse '

SieDetocrHitfer
aestulit.

Kür lohnende Artikel
werden redegewandteSerren . auch Krieg?-
invaliden , aefiilbt. Gest .
Angebote unt . N r . B575Z !!
an die . Bad . Presie ". 4 .1 i

Stehgeiger
s . Leitung nnfereI Cttflf«
tetiS .mögiichstniil SJotfn-
reperioire bei boh . iSaae
zum 1 . Oktober «eincht .

Offerten mit Lichtbild
an Zentral » Tvs <» «er
SSfsrjSsii « . 15151
"Elchtis «, felb 'tSadint

lontfnre
sofort «;«s«Ät. 1518S
H . Uß » KaiÄ,

Ingenieurbtiro,a »8iijhta« fl elek», Lichi - ,
Kraft« # . EAwachfltsm «

« niagte .«atferalleeSl, Tel . 5450 ."
liuöerfSTig ar^Titenler

ZihreibMWM
Ntchilkidtr.

der mit den gebräuchlich -
sie» Kvftiinen Rcfcheid
weift, «um baidmöglichen
Eintritt nriitiftä. 7H50ö

iiaSsiibrliche Angebote
mitZeugniSabschrifien n .
Lohnsorderungen zu rich-
ten an :

Btolnenb»?s ,

BMchiößtt ,
s « lbstä«diK ,

für mein : ? unst - , Bau-
und Herdschlofferel für
sofort geiiichi.

Augebote mit nS ' ertn
Kncnften a . Nr . 328090
an die Bad . Preise .
Färber — Wischer

f» f» rt «« focht . YÜr^erei
S>. ThotiiaV, Akedemi?-' " ,'127016

sofort elnc»

liir Backsieine u. Steael
t'Iecra S! Itter . Äiinier .

Schutterwald bei Offen *
Iturfl . !D.'i44','7

ftlilftC litt.
-Suche rät

tiictuflcn

Schneider «Gesuch .

sk er
irsch

sr. bei
lir. »0 .

Vr . Bechel.

KriseAse ,

Kür «in
Fstiermüteigeschsst

in Mittelbaden wird auf
sofort ein

jüngerer , tiichkig . Iöhb
für JfitniotflTbtiic » und
evtl . Sieife aeiucht . wel¬
cher in der Lag « ist. Nch
mit eiwüi ! Kapital sofort
Sit beteiligen .

Angeb. linier Nr. 7Si4a
«n die . Bad . Preffe' .

die aut ondüliert nnb
irisiert , aus 1 . Oktober
oder svüter » ach Karls¬
ruhe acincht . Gedalt ?Ä>
bis 250 A mono« ich.
Anacb. unt . Nr . Ä26S78
an bie ? nk>. P r>fTe rrfe .

tfilaniUdTere

AAglteck
m .Sienogravbie.GchreiS
Maschine sowie allen » or<
kommenden viiroarbei>
teil tbcnfcCS vertraut,
zum sofortigen Eintritt

tä 'H .'MW. CMt .
AnSf. Aug. m . C. e &ftli ?

ansr r . unier Ä! r . « 5817^
an die Bad Preise .

GeilKSlvertrettt Uschi !
?<tZ? LZle Vroslnz«« »s» dr« tfchs»» »ZsicS «»

werven Generalagintureu « - sucht, womöglich mit

S
einem ausgebauten Bertreierstab , und die gewillt

nd , auf einen g- setzl -ch geschudten Apparat, der i»
er Seit der Kohleuuot « inen

garantiert, feste Schliiffe zu machen .
Anträge , unter „titstaiili - - Untetnsöwtfn

■(iiceftttiun ?
Noll,eile 19.

2« 81!-." an die An« ach?.. ^ Inonceu- . » » !sS
A2V04

auher dem Oaufe
'au »er?eben bci Bederie.atflmtru itr. < c,

Verlören
' l ', "",» Krieesbeich« .
rt . h " , , m WnrenhauS
415 V ; " e frfiwJBri «f iaf«"

Iii t0 S :? «* » yw- « ua -

.
*

,,
** «• Geg . Belob -

i ^«»»geb . im Ki«re »-

fetlll ! ü.
kiZÄMSÄlOO

oersekle Kraft, für ar.
Biirosofortgesucht . Au»-
iNhrliche Bewerbung er-
beten wir an 15188

fit tue hl !r# t S(i*fcwtrt
G . m . b . H .. « jeinstr. 2 !i.

SiettoigpifffB
SSstiiÄt.T ««cha« L tiiehtia«

ye *1t?Ae SS:rno ;]: .ji {i <n
«jit m«h,jLb «. Praxisin a»»S«v Erpsrtda .>!^
vtt I . Oktober sirtutot
K» nur c ! ,is
« « KSlöfiiftj: SfxaU i«
fi-r «» «. mit *>• K
M*mntLgiti» ntM »et -
Mtw . 0 >»«i?Aii5,eAr.»
«eösts mit SJBitiHlieIck
Sr ?- nnitK Äs . 1.5 »72
«h bi- ..B«d» P «eN«
.1«

Tüchtige

iiiipi
bei hohem Lohn für so «
fort gesucht . 754.5«
WemÄsö . WW

«Ealierstr. 1B

Iii . Wm
fit B «nt » und Weift-
ftickerei für fof . gesuigt.
Pau ! Burchard,

^««dirbetlel,.
142 .

Mft Hl « ,
anch für Kostüme, g - kucht .« naeb . unt . :'ir . ÄS70Ä>
an die . Bad . Preffe ' .

Erfahrene
Mher - PßegttilZ
gefuchi . 15144

Sra« P. Avi>« Iütiii»Z
Velfinsftrak« S.

oder KindertLrtnavln
zu Z Kindern zum 1. Oft .
gesucht . If>im3 .1
Klein , Karlfriebrichstr. 1.»

Gesucht «um sofortigen
Eintritt tiichttge »

Mädchen
für KSche und Haushalt .
Gute Behandlung und
Entlohnung zugesichert .Kelle». Kesteudstr. 55,vari. 151S«

Mädchen
gesucht aui 1 Oktober s.
bäii5 >. Arbeiten . Kock>en
nickt erforderlich , kann er
lern : w -rd -n . Älaitt'recht
Nrni-e 9 . , 71 . ?.S70?7

MSV » «« tagsüber cur
4 Wochen gesucht , 3 1"1'

B- chkir . 41 .
Taub Miidchen
tagZüSer für SauSbalt
geiucht mit Geiegenbeit
Bü,eln tu ierilen . B '"-'

SlAf , Ktircherstr . tX
SXtirtLi ei « '.v'Fiidch,n
© f |U^ I f « r d. »> au » balt.
327071 ;?aldhorn sir. 15.

Zur Mithilfe in kleinem
vaulbalt wird ein fasb ..
der Schule enilaffeneS

Mädchen
v . morgen ? 9 bi 8 mittag »'" « IS

^. Braves, »uverltiffige»
Mädchen findet gute
<£ te£ t in Bäckerei .

3n erfr . unt. Nr . 14SS»
« n die Dadiiche Treffe.

WSches - Gesvlh.
Wegen Erkrankung de »

Obigen . luchc ich ziiin i »-
sortig . Siniritt fleisiigeS
srökStliSe; Koches ,

weiche » bürgerlich kochen
kann , für Küche u . HauS
» . gutem '̂ohn n . Beband-
littm . Lobnanfvrüche.Alter » !>d ZeugriSab -
schritte » erbeten 7048«
'J .Set wer , Buchdruckeret
» .--iwenni » « «» « . R - ck«r .

Arbeitsame Perio» . w.
d . « a/nze H»u »weseu ver«
steht , im N .̂ ben gut be -
wandert und perfekt im
Kochen ist, iür gut bür-
geiltchen HauSdalt ge »
sucht. Tüchtiges Hau»-
Mädchen wird «bensast !
eingestkilt. Anaeb. unter
Nr. 15039 an die . Bad .
Press e" erbeten. « 1

SavsWtttln-ßejlch
Oln älterer Qerr lucht

ein älteres k̂ räulcin oder
Witlve aulS Lans . Lohn
nach Uübercinliinit. viii -
tritt fof ort . Angebote un¬
ter 2558572 an die .Ba -
dllchc Vrefs «- erbeisn.—

Suche für unfern .Haus¬
halt lRllelnbauZi ci -is
ielbstilnbiSe . In allen
» iveigen der SISicftc et«
labienc

KFrhin
biK itimiiä&riacrt -1c»a >
ntifen bei antem Lobn .
Hilfen vorbanden. 15184
Dr. DddeNiein . OWWcrsI-

tteafie 61 » .

Mädchen
"

UM
für KSche «. HanSarbeil
fofort e >. 1. Okt . gesucht .
,. ?; « s C o5j«»cU ~,f « i n t e r •
stra sie 20 . B5821S4 .8.1
l«*ni£aaimrawosmMaHBMB

Luverl. jüneereS
iHädcliera

für Hausarbeit bei !
kl . Kanrilie, vor » und
nachmittags , einige
Sinndeii. mögl. sofort
gesucht . 151581
Utst «. Kaiserallee 82.

M «
da» schon in Stellung war
iweg .ErkranSun» meine»
ietzige » Mädchen »! auf
lowri od . 1 Okt . « sucht.

3 . ®U»«T>wa»«,
^ i.'.fUK)0 Brunnenstr . 1.

« rvkleff Ige «

im 5! üben . Biigkli, S ?i>
Utcrcri und ollen Vau . -
arbeiten bewandert. Segen
hoben Lohn ver fofort
»der 1 . Oktober . « !>:>»
??rau Euaen

Gesucht zom^ l . Oktob

sUr Hanshalt vsn . zwei
Personen i» » nmittelb .
Nabe mm Billingen.
Dasselbe nt«j bügeut
«auch Stärkewasche) und
gut näye» kiZune » . ?ln -
gebole mit Zeugnissen.
Bild und GehaltSansvr .
a» ^B!nM «3elorine .
>-?itin «e» . « ermonstr .l1 .

Mtm ßesstchl
für Hausarbeit .» - « « S . J* « n*ftin '»k
1514 5 8e ssin a st r .Jt ,

Such: für 1. Oktober
ein ehrliche» , f?einiges
Dieuftmiidchen
da » fchon i » S !ell« . war .

Direkt »» wenden anDr. S »» k?, iHesfiiili,Stakt . Ar»t . 7921a
Bsbnhokkrase SO.

Mouatsfrcm
auf einige Stunden täg¬
lich »efncht . « t «es* .
Krieg» str. 275 . I . 326S90
Wäscl ? f ?ä «

in « Han » «elucht . all .*• Wochen 1 Tag . » 5f!,W!
Len,strai,e 11. 4. Stock.

Waich-
aiser-Allee 111. 1 Dr .
^ »a iÄ c-et

~i TiiTiit n r ■
aenä ©*85 ?3
» e « er ,te ; » , &^ at« S . tfj.

LehMche « !
für feine Weifi- *. B« « t-
fttckereie » ioia . t «efiicht .

fflH «
B57: i-̂ Kaisern 7. 18(i.

Ich übernehme jeder Art

ix < undInHM ^
nach und von

Skandinavien

Holland

Finofand

Belgien
Frankreich
Lsaß -Lothringen
Italien

Schweiz

Balkan etc . und

üebersee
und erteile auf Wunsch bereitwilligst jedwede Auskunft

in Fracht-, Zoll - u . Transport -Angelegenheiten .

Carl Lassen
Internationale » Spet ! ! älon » hau *

KaSierstr . ?00 Telephon 5233 , 5473
Nach Geichäftsschluss : 5474 .

ÜHfOPEBPF! Sic Mws ^ [JBiBliSSlieB Grfenf?CP!!R ;
J5-3?rlCl!tff.

Wetteret , im © ei'.SSftl -
Verkehr it . SSertoftltimflJ»
bleust sehr erfahr , durch¬
aus ielditänblgor

Korretzlilliltiit
« it eigener Schrewmg-
fchine, lucht er.tsvrcchenbe
Tätigkeit, euch stunden -
iu ?lle . Angebote u . Nr .
Z2«w5 an die .Badische
Presse ' erbeten ..

Klavierspiel - r
fni%t CieJttita in einem
Kafiet oder Kino . Ange-
böte unter Nr . ?!5857(1
an die „Bad . vreste '

in der Eüdstadt »u mie¬
ten gesucht. Angebote
unter Ar. .827050 an die

* flchti .t . Machen
bnS sich einige 8cit »'.!« (BcIllQi

!
fc

Ö: ff '
Srtra l c,lw Rl,t auSSeftottetc

Ausnahm « k kl, Ham . Woduuna mit 7 — 8 Stm«
i".etn n ?hst Subeh.. evtl

' •'Wri ' PiMft I Wer cAbt kleinere
W. ,t «S « ml 1 nti 14 Zimmerwobnun« gege»
sofort »der

^
aui 1. Ott. gros;? ZZimmerwobnung

H ab ? Äuch auswärt» . An¬
gebote unier Nr . S«7026
an die . Bad . Presse"

W/ev ?
ffndet junaer M««n Be -
irfsSfUftKna tn Büro,
Laser oder Bertrauen? «
pok!e !! ? 'Angebot« unter
!'! r . B5SSai au die . Bad .
Pu ffe " erbe ten . __ 2 .1

^ us.fl esri M-r
suszt für \ bi ? a Stunden

täglich B «f* äHi «nns
in vraltischem » ev'itTf
iK-mtvr ic .) . Derselbe ist
mit Buchflidri- ng » . allen
übrigen Büroarbeiten
eingebend vertraut und
an zuvertaifiseS »nd l »-
ienffve» Arbeite» gew .
Angeb. it . B1I4185 a» die
. Babische « reffe .

gccien Berrichi . HSuZlich
Arbeiten. Anleboie unter
•WM -2 a . b . » ab . "Cteile

Mntäsnik . l
^ur weiteren Svewt-

duna a . Gr v R . B . O .
sucht Serr mit l '/itHfir.
TüilMii . ante ß«nr»tnl (Ie
nnb fittfrtnftw in dir
Kautschuk« u . Mkialli.' ch-
Kit . S êUunfl in guter
9tf3i4 « »devote unter
Kr. J?i7fll an dl « .Na«
feU« e trefft"

.ZS rveire « tt . fet Bcdte
zun« bim SamSrtar.kia.-n .
Jltsiri«»stören, «lettr . An«
T*«ot . «Ktimnlo .ter.-Bat -
frten «rf«bre» .

s«cht St -ll-ins.
?lm ltebtten tu KabrU .
ülvSebote U. Ar . 32686«
an die .Bad . Wreffe* er¬
beten .

« efnrfit auf 1 . Oktober
in einzelner Dame in
herrschaftlich . ®aii» . brii"
vcs . ehrliche ; AZeln
mädchrn . Näheres West
e»d«r . 6G, II . 327091
"

MSdchen ,
tstchtig- S . In « Ü« e URV
vauSbalt erfahre » und
an felöständigeS Ardkilen
gewöhnt ,um 1 . Oktober
oder früher gesucht.

SSowtfieüen bei Tfratt
Hildrnbrand. Erbdri».
Ht»fit. ZI . , 14751
Sache für sofort tn eine

Eteft « Wurstlerei nach
®aben -S?« ben ein gesun¬
des . nich-, über 25 Ka »re
alte »

Mädchen
von « utem Sharaketr.

VedinSu^g : Kenntniff ?
im n ? hen und Mitbilie in
öauShaltuna KZStu und
Zimmermädchen vorban-
den . Angebote unter N?
7C3 » an die Bad . Pr lic .

Junger. gefchäf - Sge -
wandte r Mann sucht

Nerttetilnq
von nur erstklaff . Haute,evtl . mit Lager. Plad tt -
wie Kavital « nd gut:
Sicherheiten vorbanden ,« uliidtl . Angeb . u . Nr .
!!2«S07a . b. . B« d. Preffe .'

Mw — SjcÄI
iinlfiret

sucht solid ., twcht. Kanfm.
EuS« 20er. bemittelt , der
Kolon .- , Eisen-, h««vts.
^ ta «» t«ttiltw . - Branche
firnt . viel gereift , mit
gute» * i,u'fehlnnaen .

Angebote unt . B585S4
an die „Bad . Vreffe*.

Schuhmacher-Gesuch.
2—S rtstil .tti:«« Arbeiter für n «ue Arbeit bei

hohem Lob» auf sofort zeiucht. Dauernde Arbeit .S . Salzmav «, KrrLzSraSe 22.» 58028
Perfekter KartonagenzuschneML?

(Uujjiifrficre ) »um sofortige» Eintritt gesucht .
Anaete

^
nnted ., 1̂ »anfprüch<:n u. Nr. 7659a

Aus 1 . Ollober findet
br«» eS . «eibigeS 14S05

Mädchen
mit guten Zeugnissen
dauernde Stellung bei

Franx Blstluifer ,
Markgrasenstr. » 3 .

3 »m I. Oft .eber ob . Ivü
ter fließt £- eri mit guter« naemeinBiibunfl. ac.
ivanbter MaschtneniiSrel
ber unb Vt«»«oraI»h . mt !
all . Btiroarbcit »eitrmtt
fr

Cnaim. 5 bi « 2 '4 Gtwid .lals Dii» ^ilsrrefs,»de »t
ober »Seiietär . Bitte
Neugniffe vord . Ana. u .

üin ÄeihigeS , starkes
UlaLcheu

für Küche «»» Ha»« h^ lt
«efucht . 1520?

Katf<vftr. 17». ZTttw .

Kaufmann, von vorit ! v>
mem Auftreten und ae>
wandt Im Verkehr mit
jeder 5!undichalt , turnt
f . Karlsruhe. Umgehung
6csw. gsnt Baden erst¬
klassige Vertretungen
Übernehmen , « cff . An«
»«bäte unter « r. B581SS
«n d«e .« «» , « reif«* .

Suche
für meinen 17iaSr. Sodn
mit etni .-ffirnme*

«m ' tebltcn nach citS-
» ätt^ . womSgl. mit Soft
und JOs &nnn8.
Angebote n . Nr. B552S0

an die .Badlfcbe Breste '
erbet »».

tlmfom» aea . eine SSoft»
tmiw l» Msnnlieim .
NöllllchN a«f l . OttoS- r

Angebote unter
Nr . 7 (134* an die „Bad ." reife * erbeien

mmkmrn ■
in nur gutem Saufe an Kinder flicht X Storner -
besseren Sierrn su M' t« :ni# b»unn be,w . 2 Rim»
mieten 'SIBSlbuti ftiie« met mit r Unnfarbe in
berstt 2 .T rr .lSreb . H2706a l jsarlSrub- nhet Utnge -

bima Taucrmieter. An -
UNMvoi .eztss Zittim« » d̂i-t'PK- unter Dir . S27n» »
od auch 1 od 2 Wnn «' an die ..Babtlch « treffe*
iarbensimmet ob 1 Cti "

Xf» 6!1ertein vermieten. Evtl . Nt » .
Ä.'rSettSl - istun .1. Li »vold-
imrariMBi 2 - ?>

KchWW
mit Küchendentivuna »der

2 - ö ZiMtt -

WOillist
i »im » d!tert. i» «grlZruve
ober Nmacbima ver fol.
von chklingSiamilie
aeiurtr Angebot« unter
Sir . KZ7 «77 etil die .Bad
BrcKf >rte.K >l

Etwa « S447S
3 Mroröume

in badisSer oder württb .
Stadt für bald od . trister
« o » B« rs .°GeicSs «t..».rt ge «
incht . Gest . Aazeldol« an
t>,upt» «n n SC r m i k .
CRKä« » ®. dad .

» rc%«
LagettS«M

a»U 8e ««*t»Uü sof . gtf.
Angcb . unt . Nr. 1ÄM

an die . Bad . Presse

mit Rebenranm
auf e« ll . fo^ort »» « iet .
«efz»St. A««d . ii. 327X37
a« die , Bii S. 'S reffe "

zilialleiteri«
mit Bellen ^euanlffen.
furtit auf 1 Okt. ähnlich ,
oder felbständia. Nostc ».
am liebsten Schokolade «
od Kalfee « ulw . Brauch«.
Kaution kann aestellt
werden. Angebote an

Keller .' Kreliur « .^ " tenderaft r . « B^44V5
Stütz «

tüumzos Miidch«» au ?
besserem » aus «, tn allen
SWÄeii be» San?»alt ?
vrektisch erfahren , fucht
aus 1 . Ott -» er Steil«»«
als « tfZtie. « cvor ». Set
deiberg ober Frankfurt.
Angebote u . Nr . BZ449 .l

a» die .Badifche Prcffc'
erbeten .

Moderne S 5>t:nmcrwov«
nung mit Sab in Pfor »«
heim ai-aen eine 3« evtl.
auch 2-Kimmerwohnung
in Karlsruhe »u mieten
acilicht . Näber. bei
MarienfIt.5S. fll .r . .itS79 !)2

Bon eine ? alleinstehen¬
den Wrmt werden

1 ober 2
iRimsäi.

mit Kllcke auf 1 . Cito i>n
mieten gesucht. Rn 'ie ..

böte unter Nr. B5t<214
an dt- Badische Breite.

Ebevao? such «
1—2 ftnf . mZbl. Zimm.
Ki5!U. mit STodiS»>Ic«en8„
aiff dem Lande . AugeSot«
mit Bieii unter Nr.
B58120 an die Badtfch «'CrefTe erbeten . |

Sind«»! a«Z auter « a«
milie such! sofort «de?
»um 1 . Okiover
2 cbcnhtell 1 enf
DWett « ! Zimmer
mit elektrisch. LlcW »nl»
« chreidtUch. AnZebote ».xnm an Mf BndHe &e

mm . Wohn - u .

Schlafzimmer
in gutem Hause m«
ig . Fabrikant , ver 1. Okt .
e» stln & i . An«
«eS » te unter ^ r . 327(159
«n die . Bad . Preffe ' .

Ew so«v . Arbett «? fmbt
kv? Mi>rt einfach S65813«

mSbl . Limmer
gOl efrutbfttalt« 16. 4. St.

Akademiker sucht arif
Oktober
wMntä üiimn
tvil . mit Bcnflc » . A»
aebote unter Nr . ,̂ Z7!1??>
en d je .B»difche grelle ' .

VchMSgstlwsch
Aßckruhe— %nMl

Modern « 4<3t !«tnfr -
W »h«iin« i. Karlsruh«
iu » tiattfltn . gesen
Tausch mit einer » o».
W - linuiia lauch <i.röf-.«r
als 4 Limmer od . Ein»
famili «nhau »), in Frei»
bürg oder Vorort.

Anaeb . u . Nr . 14381)
an d,e Bad . Press « er» .

Dsuermicter .
!?»ng . . aedtld . Herr f»i5>!«*e i . Cttcbct
Wohn- II . WM .

obet auch iröftereä Stn-
»elammet . mit elektrisch
Sicht , mit ftlabierbenür.n .
mit oder cÄnc Bensto» .
Nahrungsmittel kSitntn
besorgt werde».
Unaebole » . Nr . 7KS7»

a » die .BadtsSe Br - !ke'
erbeten .

Wirkungskreis
fuibt bessere Kran mit
eigenen Möbeln, ante
SanSfran . al» Stütie tn
gutes Sau « für iolort
vier ober auswärt »,
(lieft Angebote unter
F . K . Wir, in Rudolf
Vtsfie. flarlttubr l . 8 .

Wch !k»WZ ! llü! ch .
SchSne 2 Kimmer .

tuobnun « ( EüMtabt ) ac«
cien S—4 Uimmeiwob-
nun» «t taufcSen aciuchi .
ür.ae etetcdaiUtia . vin«
geböte unt . nt . SK5BS02
a« die .» ad Br .' erb .

Mohnung -s -
« esuch .

3 —4 .iliAmerwoliitun«
von kinderlosem Bbevaat
aut foiort ober wäter <»
mieten aetiKJrt . Anaeb.
unter Nr . » 58300 an die
.» ad . » reife ' erbeten.

7 Zimmer in Tharlottendurg
3ttIüäaM W «rmioaf!cr. Vakuum . Fabrftubl . Balkon ,
schöne Räume , 1. Stock, mit Wohuuna in badiicher
»der wurttemba . Stadt sofort l « o«rt«ufchen .

Gell . A »seb « te «« BS447l .ll^
Ha »vi« » nn Krgtx , SewaHtA. b «d . « chn>ar»» «ld.

AtrilLiidiqer Serr stecht
aus 1. Oktober
« » « tob ! . Zimmer
Brei » 20—SO Jl ntonafl.
Angebote unter J1270;«
an dte .Badifche vreff «<

Ariin .etn >» !<?< mäS -
llerte » » Imme ».
Angebote N»ff«l . Satt «»;»raste 13 .
Dr . T!a»er <fc Romer.

» effete » Wriutetn flt(M
möbl . Zimmer

Angebote unter 3271«
p \> di e ..» .ibtich ? ^ reH(T

» tarnt , flicht unaeft .. « ut

1—8 » immer, im 1 . oder
2. Glotf. auf fofdtt ober
1 . Ott. tn miete» . Sifrbl
Angebote ». Nr . »2C875
an die .» abistße Vrcsse '
erSelen .
MiSnche ( iii sofort
1- 2 ZiisiZitt uiiii Wk
gegen hohe Miete »u
mieten , evtl . gegen Näh«
arbeit od . io »ü . Arbeits «
leistuitg . bin perf . liochin.

Ängev . unt . !-! r . UwniSU
ar. Sie . Bad . Prelle ".

?—3 mSbl . ZImme»
von 2 Damen aewcht.
Anaebotr erbtttet .Hehn»
Srttin SchrSder . Rftlfrt «
ttr .J f,^. T«i.?Nl . fVÜlVHk '.
Ordl. ??tt . futbt sofort .

einfach möblierte
MaRsarde

mit Ofen. Anacbole UN»
ter trir . ©58522 an dir
.» adischr » tciTc* «rbel ;
(Slnsclue aeblld Same

sucht iolort «d«r 1. Ott.
leeres Zimmer

m?gl . EinSana von anR, ,
? art . . 1 . od . 2 . Stock,
benimm der « ladt . >«
mieten Angebote an i?r >.
?.'ne«ele. - iirüett SSnftm .
Schweil er» k-arS . » 94449

CiL mW . Mmr
s» !« it ,» mieten «ew»t.
« naebote u. Nr . 5>?7014

an die ..» ad . Ärcste ' erv . 1

Lllßktt«W oSer Lagecheüek . Z
«tw« s«>qm . sofort zu »u ! «t«n gesucht . B"
Sirtfi)ti l> iSfKüfttrt 8 . » . ». Jt., Stifih . IS .

Etsgerra r « i n ,
tauch tre-Mt, trockener fttUeri . vs ;; aar ; rafte
und Ätiiblouraer Tor . auch >- .>ue » «ireAe . per
sofort oder später «ietn^ t . n .•S r.stfce . e un :er Nr. 149M as dlt Ifcci
stelle der « cd . '̂ reffe ^.
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Schneider
In5i. H. Kahl 15197

ErbprinzenstraBe 31 Ludwigsplatz.

Modernes Spezialhaus für

Damen ». KinMonfelttion
aacacnnQ &aaaasaBBB

Grosse Waren- Eingänge neuester

" U .

in auserlesenen formen und Stoffarten -

Elegante Ko ^ tfime av » rä * .
Gabardine u . Kammgarnstoffen 3Si $.— bis 950 . -

KosHSime aus guten Wollstoffen
auf Halbseide 175 .— bis 205 .-

Herbst - u . Wintermttittc ! ,
beste r»inw »flens Flansch - und
Tuehstoffe 275 .— bis (SSO.

Herbst - n . Wintermäntel
aus guten Wollstoffen . . . . 85 .— bis 350 .-

SSfps - SIiintcl , beste Qualität ,
schwarz , blau , braun und rot . 195 .— bis 215 . -

TailSenUlelder aus rein* .
Gabardine und Cordstoffen . . 395 .— bis 850 .-

Reinw. u . seid . « lricbjrs <rk «Mi
aparteste Formen u . Farben . 145 .— bis 245 . -

Jlmmiw . Strickjacken in
den neuesten Farben . . . . 65 .— big 85 .-

Kostiimrficke in halbw . und
reinwollenen Qualiläten . . . 24 .59 bis 225 .

Ein ganz besonders billiges Angebot !

| Reinseidene Kostümröcke 95.— \
liiitminMiMmMtafiiimtMtMttaMitMittiiiiiiHtitmiMiiiiiiiiMiiiiiittiimtiiiMfr

Mne u - seid - glasen , Morgenröte u. Jachen ,
DntBrrüEfce in KM . Seide und Leinen

— In größter Auswahl unrl billigsten ProIsen . —

ZU Mn pfüffit :
50 - 60 Meter ASdnmv--
vafirc fßtfenMett . bichr ").
100 . 125 oder 150 mm
Durchmesser. mit ?flan.
f®*n . ® fil . vngevole in
rtrtltcn nn Sgörtf ® tnl«
aonlitra . Cog ' ©a*>tn .7Mf'«

8ahrii ! ß - Bkrs ! eigmlng .
» ieuStaa , de« 23 . t>e . vor»?. 9 Jt#r . werden

im Austrag
Kurvenstraße 19 . Hth . , Saal , 2 . St .

' solaende Fahrnisse gegen bar affcntltrti berfieWutt:
t lornvl . SBoBnaimmcretnrirtjtmiß. besteb -nd aus :
t Trumeall . 1 © ßchetfeftrattl. 1 ®ofa «cid Seiden «
Mflfdj. 1 zweisitziger Knute»!! mit ©eibenftoff. 4
Volsletswble mit ©eiberffoff. 1 Gondel mit <3 .«©t. .
1 □ Tis» mit Stegvetbindung . 1 achtes. Tischchen
mit ©etbenftoffiilatte, 1 Bekamen ! . 2 Wandten ^

: folen. 1 gestickter Ofenschirm. Kabrttut der Sritma'
.Gedr . Sin melbebet . ferner 2 Betten mit Roftda « r-

?Äliatr . . lomvl . mit steberwerk. I Gewebe . 1 Akten¬
zeichen) und 1 eintNr. Schrank. 1 Kanapee mit aivei

! ?iai>teutlS . Gobelin . S Wasch- und 1 MiSelkom--' mode. 1 gr . geschniiiten Tisch in eiche« . 1 Oval« und
7 sonst . Tische . Blinke. Sessel. Stühle . 1 ©it* und
t Kinderbadewanne . 1 NäbmafMn «. 1 ©Voriwaaen .
Waufclb . Vliifchvotvänge . 3 Bilder LoutS XVI . in
Goldravmen und sonst Bilder . 1 ar . Tevvich. Bor -
lasen . Etagere und Gcsleüe . ! eleltr . Kriüall -
Nüster mit 4 Birnen . 1 eich. rSartentisch mit « dito
Stühlen . sonst . GarlenmSbel und noch verschiedene « .
Tie Gegenstände Nnd ans bomtBmem S « !fe und
f«6r mit erdaNen 13139

Ich habe

Käufer

SurtJwrie . den 19. ©evtember 1919 .
Ed . Koch . Ortsrichter a . D .,

LiisonNr . S«.

Pelzwaran j
Colliers , Kragen , Muffen .

Moderna Formen Solide Verarbeitung I

tßr :

vcl » s«r mit Kolonlal -
I Waren », Delikates - Va -
visr ». Schreibmator .»
« ar »« . . Manufaktur ».
Well - . Welkt » , Knrz -
waren . Eil «»»-- et « (!t <

Serien . rai ii « »3tciea ,
ßont >it *c «t «n , WSckee.
K^ Wecnnti etx6n >8*tt ,
sowie ländlich ? « » .
« ese« . BS, erbitte s».
fort «lnsebote . 18105
S . SmW,ZSW '

— » ßlf *rftr . SS. —

G wahi1 " 'V Alaska - Fuchs
sowie allen anderen 14S5S

i Petz -förfen -
ZIr-ke ! 32 , 1 Treppe

W . Lehmann
im Hanse der Fahrradhandluns .

Teppiche !
I v . Händlern n. Prlr * t zu reellen Freisen .
I auch auswärt *. 511 kaufen CTSuem. Ansreb. |! mit GriSDe n . Pi'el* unt Z2 ( 07fl aa die '

am

„ Hadischo Presse " erbeten .

Ich firnifc !
Wcnt . Kleider . Schübe.

Wüsche , sowie 323467
Mvbe !

tauft jn den höchsten
» reisen . « zelsn,WN .
Markarafenst .V. Tel ^ lill

Gebisse
zs » ÄtSSNS
chien» t«a uo * »—ia ?L3 - S USr . 4MB

A. flsrt «
« ras ?» 37, v» rt . S 'iän ;
» sin i .öC - n .Of;-« . Oolj »
ttauSfiifie von 12•£ an .

Altes Bold
Silber, Mütizeii
kaufe znszöchstenPrcisc « .

L . Thcilacker ,

mSgl . mit Wafler - oder
elektr . Kraft tn »Schlter
Rübe der ??abn «nter
aünstiaen Bedinannaen
zu kaufen eotl . »u » achten
05 sucht . Ausführliche
Offerten erbeten jintet
^ jgfle an die Hak>. treffe

EMMieiiWss
aßtttL » »amtet ftiefrt tn

ffarlSnlbe oder Unig»-
bung StnkamMenIiauZ
mit « arten ?,u lausen
oder -m mieten . Sln-
geböte uuter b!r . 327080
an die .Badis-b» »icOe*
er&ciri .
Slilve tixe Net»« », «vt-

aebfnbe
Wirtschaft .

obtr ssieöoetd
»u lautet od . «l b

Me'

Sanision

kaust alles ?

WB » « :
ille8slö -«.Eis ^ wkttü
sölS - z - ÄldeMMzeii
Brilaalen , Uhren . « «».
mafchlr «» . «» ahrrttder
Tesslche . zc . ?e .. ?n denk-
bar besten Greife -
Saaisssn

'
s « .RndolMr . 2C . Z "» '

AltsrtSms ^
laust fortiostvrend » r»» !.
Srüvrimenstr . M . Ä2688S

aller
Slltertiimer . Schränke

'
Büfetts . Schreibtifche ,Waschkommod«, Diwan «,ganze Tinrichtnna . kann

stilndta ^ ?7N»»
V, . Mvbel -An-
u . Verkauf , Telefon 5281 ,
Luöwts - Wtlbelnrstr . ö.
Ein noifi anterdaliener
^ Ittfiücnfd ?rßnf

*tt lausen aefndit. Nnge»
»Ptc «nter Nr . 327104
an die ..Badifw ? VrM5

Ssiisrh . ? \mm
»u lauf . «es. anfleb . nrtt
Preis unter Nr . 5X57443
an die Bad . Presse er».

Mehrere

SKM - 8NM !!
&

M . G . - Wagen
VeoÄ » «ÄÄ ! » CCie.,
Auaartenstr . 8. 10301.

3» iawsen neCudjt
Teiefon- Apparat" 6. Schrei » tisch . 1B071- ~ U .

INTERNATIONALE TRANSPORTE

Schenker M
Telegr . : Schenker

arlsruhe
K «te » »st««^ e S"

M annheim

Teiepk . Karlsruhe : 3764 — Teleph . Mannheim : 528 , 1932,209
60 Filialen im In - und Ausland .

SPEZIAL - VERKEHRE :
Balkan
Belgien
Dänemark

j}eutschösterreich
Enoland

Finnland Norwegen Spanien
Frankreich Polen Tschecho -Siowakien
hoSland Fortugal Ukraine
Italien Schweden Ungarn
taßoslawien Schweizs 1B14S

Rhein - Speililioiie « n . l ! elerfeelron § porie
xzsrxitmitii?
Eigene Lagerhalle
mit Gleisanschluss

Eigene Lagerhalle
mit Gleisanschluss

MIR *

Bngelofe »
für Kol,!e » und Kok ? .
4—B Sttil 'le . vreiswert
gesucht, « chriftl . Nnge-
boie an Zt« 7, K « rcher°
strafte M . W5S-198

Briefmarken -
aut erhalt ,

sowie bess. !̂ in,clmarkcn
kaust bar HSchst ^alilenb '

Mar
Berliu W . 8 . . Krauten »
str»n? 1?.

gleich wieviel Liter ». kau -
ien ges . Bö « ele , Marien -
stratze 7« . 5j5.q2.Vi

Z36««7
flasdien

Papier
kWAM

Mte
KstsNe

kauft jedes Quanlam

HohppsjilüMsilüiis
8ß Sehütreastraße 86.

hochmodern , für S5000 -*
im Oardtivaldstadtteil in
JlflTiBrnbe s. ttfrfaisfen .

Angebote uttt . 3fr . 15180
an die ..Bad . Preste " .

L ? « « nksST
waaaomvets « zu kaufen

Jes
. Rngeb . pro Ster «n

ittttsgea an <5? stfe *
>for »»ct« erstr . SO, I.

Tuche iektlürtt
«nr ®t : T -rtkiuno »on
WfttM* ojeisntl • lV °t e
€ iM* t auch 3Je*Ve «5n »e" otfltii '.i . B.MZ ,

i Zu verkaufen 1
-Wi .11 .zn

tn Karl » rvbe . hoch-
„lodern . awbald be,ird -
dar , für 17» 000 ue au

Sttncbote
'
t!>it . 9tr . 18179

: die „ Vad . Breste ".» mm
Anwesen mit vollem ??» -
ventar . Näh - Karlsruhe .
Vahnstation . i>u verkauf.
Land kann tauf - oder
vachtweis« mtt übernom¬
men werden Dngebote
unter Nr . B57S10 an bic
Bad Ische Presse erbeten
5 UkNtt ' WMm ?.
M ? Mimt ,
Etagen - Wohnungen , »u
75 000 •* m » esröMfcn .

bezießim .
nmi * . snt Nr . S20000

in me Bad . Presse .
ißmi - VerWs
flre* . Landort . samt

Inventar , nebst aroftcut
Garten . Mt 18 000 Jt ..
Snaevote an Ruf . Hardt -
strafte 123 . B585S4

ZW verkaufen
in latb . Landort
Wirtschast mtt

Metzgerei
«, SfiOOO Jt . «« »aPTnn«
10 000 M faf ijf^lefibnr.
Rnaedote an Ruf . San, ! -
strafte 1S8. B ',KZ?7

SHSn «S

: I Mwesen I ; :

. .. h . unt . Nr . U>SS
durch Ksnr «» Fsih . '

iwimob .' kontor '

i m i MMMi i

Stt&ere
KsMM « .
Neuzeitliches . foli °

deö . sehr gut erhalte -
!le? . rentables

Mohnhaus
mit le vier 2 - u . S
Hinimerivoang ., © e»
fitigelliof, kleinerem
•Aorten » . i . m . in
Karlür .-ÄiLhiibur «
sofort aiT verkaufen .
Preis «noon,« . Vinn ,
ca. 18000 Mk. Eins-1 Stm »n >;r !!>o !>n « ua
la « « coewt . sofort
»» eiosmacht » >«rd .
Angebote unter Nr .14m an die „ ©ab .
Presse " erbeten . 5 .1

Donauversrachtunyen

VbpHsi ? » It den fewetzfen SeSsietsn -ifc . wurde eine Besciiäftsfelle in

LÜDW16SHÜPEM a . Rb . , Sismarcästrasse 20 errichtet .

Sil nttf . : St-eine Saloii '
einrichi . ( rote Plüfchpob
sterung ! . Kommode mit

©SiSneS saubere»
Sockilmuvtbett .

Eis . Kinderbett
- - - . . .nit frifrt» umgearbeiteter
Hundehütte . Staubsaug .. M .-ltra «e und Kommsde
höh. Soieacl . vbot . Avpa > ,rat 13X18 mit SuOtMr . mit
Herren - n .Tamensahrrgiz
o . G . undverlch . HauSrnt .
An, « ' . S—» Uhr .
g . Molikeftr . s)7.

Mngrotz .
2-türtger . .
»n verkaufe » . Dnrlack »,
» erneenAralli 17. III-
bei Voit . 327001

Häuser
fit allen Stobt « n . Preis¬
lagen <! üi »(

'ti « 3«t » er -
ttmUtl. 15152

Aiigust Schmitt »
Hsootheken - und Liegen«

fchaftsbüro ,Karlsruhe . -SiefcÄs »r . 42 .
Telephon 2117 .

Speisezimmer ,
beste Ken d guS : Vüfett .Kredenz , bovveliem A» S -
»iehitsch nuö a Leder -
ktüvlen . tadellos erhalten ,
fowieSalon , Ma

.
« it feinen Intarsien , de»
stehend s «S Sofa mit
Umban . Ttfch , Schreib¬
tisch. Stühlen u . Sesseln ,mit Ie . erhalt . Seiden -
6e,us . eile ? KriebenS »
wore , $n Verlans ? -, « «»"« «» t. Anfragen unt . Nr .«47a an die „ Badtfche
kreife" erbeten .

Zu verkaufen
! runder und 1 viere^ ia.
Tis» . 1 Vaar R,0rl ! i .' kel
a>r . 42 Ublandstr 31 . 7 .
Kl-Mvf -i (?,4S83

billig Sit verlausen . Ma -
rienftr . 79 . vari . Karstner .'Verlauf 5tt. » 5825 :!
Komplettes

HgchhaWt-Bett
su verlaus . ' tüBbr .irer -
fit . 12 . RaneSec . « 5S2:5J
Bett ,

Rüehsn -

holdhäuvtig . mit
f Ro !!. Wftfl «f5«r ,

■" arrnig , «? ofodlirt »f«r .
fi1'. Mtt .. a * itsr *u uer ^
faitf . IRevKitsn. ' karten -
strafte 88. II . ©58452 .2 .1

3 « :
CffliS * eS Bett , Sofa ,

Küchenschrank. Paar -
matroße . 357124

CiMflenk ,Ginrichtung ... _
weif- Gmaillnrf « tstritften . « gtfarafwiftr . 7 . 2 . Ct .
bestellend aus / kNchen-
ttQTcit. (Trebens. Tisch . 2
« tftfilen. für den billige::
Preis von Mark «25 .—.
Dieselbe in grau Abort*
gestrichen für Ml . 585 .—
?.u verkaufen. 15130
Möbelhans Kahn

Waldstrake 28 .

schwarz, erstkl . Jnstr .. w.
lltntut iiteiSw . sn verks .
Näheres DurlaS ' . Hauvi -
ftrafte 15 (i'adtn ) . ©■" "•

Fiie Srmjfönor !
Guterbattene KNcheuetn ,

ri«Mnn« imb eine Sam -
mobe breifwevi -u ver¬
kanten. Winterftr . 44a.
batletre . Kost . .̂ 27102

K« chk« .Ei »r !ch!Wg
roetö lack. , wie neu . &1K.
f,n nerf . Werner , ©cfiü «
d- nftr . 55 . 2. St . ©""♦

KSchkNkwrichiWq
beffere , nnr solide , niste
Arbeit . 326868
f7^jrtfiiter « i
C'Ilenivcinftr . ^ 2 . Ht. H .

Veit , hochh .

diwan ?
armatr .Plüsch

»sä . Cliiffonnier .

Neue und gebrauchte

Pianos !
änderst vreiSw . 7ki5s
Mme * Mööiüger , |

Baden -Baden .
MMMWL

Aerz!l. gMkMe !i!e
mehrere , gebrauchte und
neue , sind abzugeb . f ' ™

Weinbrennetstr . 4411

Nachttjfch.Ruvestuht , 6er .
n . Nähmasch, v . 100 .« an
nu »erkaufen , fftank .
Berlfst . Steinftrafic 7, f .
Hof. 327084

Zu verkanfeu :
StztesHvalie, S-SanrilisnÄ »««. 5 bezw. 8 Zim¬

mer , Einfahrt und Garten , 90000 Mk.
Weft «nd ?»rak !« . 4 mal 6 3tmmer . Marten , eine

Wohnung aitf 1. Oktober frei , 120000 Mk.eine® «rt »Ksrsr«fte mal 5 Zinnner . Marten ,
Wohnung wird bald stet . 74000 Mk." " immer , 3e « tr «l-

, 0 Mk.
Simnter , 54000 Mk.

5Jäc mit 9 Stintner , Nebeuranme . 3entrotoeti .
elektr . Licht , kleiner Garten , Nähe beS Dber -
wndeSaeri «»«S . 76000 Mk.

BtafawHf ieif,t«i» 9 . 14 Zimmer , NebeurSume , Zen¬
tralheizung . elektr . Licht , warten , bald bezieh-
bar , nächst bem Knnktschnlvlah , eventl . leicht
in Zweifamilienhaus abzuäudern , bald bezieh-
Sar 145 000 Mk.

OSstsartem bei MTb !v « r « . eingezäumt . 7000 Mk.
Ets -ienS «» S . MazV ^ firaize . 4stöckta, i« 2 mal

S 3tmmer , g« te Rente . 54 000 Mk.
Eknfa « lNie « l)a » S. Kriegflr . mit 15Zimmer . Bor -

un * Hinteraarien , ältere -» Anwesen 80000 Mi .
HanS . S mal S Zimmer . Garten ,

YNrNiteftr ^ » mal 5 Zimmer , Garten fM 000 Mk.
va » S ts !t Einfahrt , etwa « Sa « err » nm «n .

3entrrtm der Stadt 1100V0 Mk.
Hai «s K -S»Aer >tr . mit Einfahrt . Platz , arbberer

Werkstatt . Preis 95000 Mk.»««» mtWtrnbt, - - -

st* Ghtbumsiknftt . mit
wohnungen . gute Rente

2 mal 4
000 Mk.

Zimmer -

K. Korksa«d,Lieg« i>!i» o
Karl » r « he , Kaiserstr . 56 . 1^ 4

Mttjlr Kyltalmlagk !
»feiet » «nf ei««« intnlt *.
9frwte* rt*ttB mit Werkstätten .
K!ekchSft»ba«S mit Laben . .
Hans m . gutgeb . Meschäst
Neutenha -ls mit Werkstatt

»S5. J6 . B- » am '
>, 8X7 3iw - ©1
M 8 n . 4 3f «

Snu »f»« e

0X6 « im . .
Hauvtvoft .

, Garten
Zimmer

. rei »
180000
115000
120000
100000
120000

5Xa
3U . 4 „ 1. m

ÄeWiftßh . tn . Lad., gute Lage
Bumm ,

«ende :
Miete
12000
7000
7000
8700
7 »00

8100
5700

175000 9 800

Bau . u . Alöbelachrelneret .
An

einem an
edtnguul
tttfen . EÄSneS
litteiunahme 700

Seil . a «lto « n
3 Wohnnng » », .

WezkOejML
1 kompl . Cl« !fe =®ln »

richtn « » fi^aZheizung ,Smatlw «nn«>. wenig «c -
braucht . Kriebenkware .

Hauvtstt . 1?
Waden ». 15204

TrahiMskIien
120X48 . 10 mm ©Wrke
sind »n verkauf . 10202

ffi« ?fe*ffT <rte 172.

Kinderlieawagen
mit © ummtrSber *u ver
laufen . Satönerflt . 18 dt.
Burkhard . ©58280
Transmissionsvorlage

mit m lauset SSeffc
imb BSUerner Riemen
sfbtibe j ;t verkaufen.
Marie »Aleinnbrastr . 5fi .
ITT t . ?l . Eichele . B 5!?« N

Moksrraö
NSU, 2 RuNnder. .8 PS,

Unterseüter - SRiemen -
fcheibe , sehr gut . Läufer
und febr guter Gummi «
Bereifung , billig zu verk .

H» S. 327055
Marienstra ^ e 58 8. © tck,

N . S . U . J .,
Wotorpaal , leichter
2-3nI ., umfetzt . Riemen¬
scheibe , vrtma Läufer ,
tadelloser Bereif . , fofort
billig zu verkaufen . An¬
zusehen Gönnt »» morgen
b .Hock. Marienstr ^iAlll.r .

2 Herr .- ». DmeilMr
la . Gulnmi . gebr . u . neue ,
fow . MSnt . «.
»u verkaufen . Bierner ,
Schützenstr . SS . ©58606"

©«Vvso « nnd^ ZZan » enrad mtt
Gummi , einige kk«dr »
radd ?«ken u . SS »l «i« <ve
(KriedenSware ) billig zu
verkaufen . Bachstr . 58, ! ..
Gerlin «»r . « 57814

2 Me HerM ' Wtr
mit gutem Gummi billig
zu verkaufen . ©58180 .2 .1
Trsmsr . KSrnerstr . IS.

Fahrrad» Gummi
8iura

Gummi , u verkf .
er » »r, « chüdenftr .S5.II.

SchresWäWine
vreiSw . abznqeb . Z270S5
K. Bs » or . Hübfchstr. 20

Nähinaschine
febr gut erhalten in ver¬
kaufen. Sink . Blmnen -
str . 9 . St » . TT. 32703
Bereits neue
Nähmaschine

KaSaerstraOe 164 , Nähe Hauptpost .
15180 .

Schreibmaschine
*u verkanken . System
?>ost. ält . Maschine , i - doch
aut erbolt . Vre ! ? 400 j <.
©•"" <5 . S?WMcnatte *.

.ffarlfricbritfiftr . 14 . IV .

Seilet MchMerd
wienen . z. verk . Werner .
Schützenstr . 55 . II .

Ein » eidlein . Klei »
zu verkauf . Körnerstr . 24
(.ffäfer ) . ©585V

Aeil - Herde
su verkaufen . Werner ,
Herdlag .. « chützenstr. 55 .

. verkf .
. I HNf «Mb

Sckü !icnk! rasie 5B. Hof.
Guter ft . PN zu.Stfi ' ofs.« 55PJ ~

Jagkaswohr
SaBitenlofc? ^ aad -Gr >

wcbr neueste ? Modell ,
wenig gebraucht. Kaliber
Ii! u . ein DriNina . !kali-
ber 1!!. ^ .8 Kugel , zu
verlaus ?ln «uled . vorm
7 »i? 9 Ubi miitaaZ 1
bis ' llbt . Etfenweiukte.
« r . 50 . ©58480

Brillant - Ring
für Dame i» billig ?,u
verkaufen . ©58486

Rastatt ,
©chlosfetslr . 15. 1!. rechte .

Fürs Baufach !
Bersch. lehtr . Bücher

wegen Todesfall billig
abzugeben .
©chBnfelbftr. f». II . B -»»

FIMeilksck
aus neuer Einfuhr in
gröfterer Menge , IinkS>
rheinisch lagernd i . Mill
vteiS von Mk . ISO.— Hi -Z
Mk . 250 .— bat adzugeb .

Peter © re ?3er ,SaarbrllSen . 7530a
Kötiigiu -Luifenstr . 55 .

fast itett , teste ante
Iditocre CWieDenSana *
litiit . S m lang , 1,50 m
breit , zu verkauf . B «" "

K>-, «tenftrafie S!i , 11.

3.80X2.0? m . feinste »
Gmotaagewebe . sowie
Treppenllimfer , fft.
©elourgemebe , wie neu .
aus Privatbesitz zu vetk .

Augeb . unter Nr . 15154
au die „ Bad . Presse " erb .

Ein Paar nene Stiessl ,
Kurzfchäfter . GrSste 48,
zu oerkaufen . Heider .
Nbeinstratze 07, HI link?
iMüblbura ». B58544

Lackzugstiefei .
TriedenSware , tadello ?,
Gr . 42, für 80 je zu verk .
Riivourrerstr . 40 , lll . l.,
BechtolSbeimer . Z270«?
l Paar ßlamenstieftl .
Maf -arbeit , Gr . 40—41 .
einmal getragen , zu ver -
kaufen . Austräger Kai ««
linaen . Schnlftr . 2ft . ©""

.
'

55 Pfl ».
Ia Tischlerleim

Cntmvay
mtt gestreifter vofe . Ia .
psriedeuktuch. bereit « neu,
Mastarveit . fflt «r . stär¬
kten Serrn . fchwatzer
Tuch -UeSerüicNer . graue
^ ovve mit Weste <Ktie«
deuZwate ) . feldgrauer
ZivUauimg , Herrensttefel
Gr . 4Z vreiSwert ab«u«
geben bet Herrmann .Kaifetstt . HZ . TT. 5127005

Ẑ saS nnd straSw «« «
»u verkaufen . Kibv .©chillerstr . 5« . IV.
? >« n ?i«r «i<ebro »tan »o «
lSammgarnl . SriebeuS -
wäre . f . mitielgr . Herrn
für IM m zn verkaufen .Näh . « » sHMJltt . 18 , III.Iocker ? . 858634

« u verkaufen :
fÄW ' m -a

Lachner ftt . l . ^ th^ ' lN.
Elegante bitnkewlane

Tsftblnse
U veekt . bet Subl !
Kttfchstr 35- «

Neue . leinene 3/7064
Bettücher

neue Hanbtücher . Gardi¬
nen . weihet und gelber©tor . Dnmenbeinkleider .
weihe Tischdeckenu . Ter -

iteu billig ju verkauf .

1 Paar wenig getragene
MaMuhe Nr. 41
zu verk . Humboldtstr . 18.
4 . St . l .. « »«etz . ©585^?

Fußdaiischohe Nr. 42
engl . Kabr ., VriedenStv ..
fast neu . zu verk . 3270? '
Schreier . (Narteustr . 81 IL-

Kinderstiefel
4V.. I . . Lastet .
weitzleinen , Nr . 25—Ä

verkf . Rnbolfftr . 5 -- - - - - 327065

HKiter , Waldstr . ll ._
« » « ff . etnjftf W

. . »ut 3u
geeignet , z. Zt . a . stöhlen -
wetbe tu Sinsheim . fon>-
eine 9 Jahre alte , schwer*

Zwei letchte 32707 '

Fuchs ' Me «
8^ 9iährig . flotte Gänger .
befonder » für Geschäfts
wagen geeignet . . unt «»
alle rGarantie weil über *

l. verkauf . S"
olf . WerderN ?. 5k

MMWWW
» itt

'
elfchwer . b . St.

verk .
mitti— —» tone . « t» »ferick

2 ZiegenbScke
rehfarbia , hornlos . a» t

Karl Hmninet
ffatferftr . 48. 765»«

Foxterrier!
WSi . ,

'
! .ÄK » A

" » usas
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